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„Hengstfurt“ soll Fahrradstraße werden
Bauarbeiten haben begonnen – Stadt will Individualverkehr verbessern

Im Anschluss an die Schre-
bergärten solle ein reiner
Rad- und Fußweg mit einer
Breite von 2,50 bis 3 Metern
entstehen. Und im Zuge des
Programms „Smart City“ mit
einer Förderung von 90 Pro-
zent solle auch eine Straßen-
beleuchtung mit Bewegungs-
meldern entstehen. „Dann
wird das Licht so angehen,
wie es benötigt wird.“ Der ge-
pflasterte Schutzstreifen zu
den Anliegergrundstücken
soll laut Heß 50 Zentimeter
breit werden. mjx

Wie Heß weiter berichtete,
soll im Zuge der Erneuerung
der Straße Hengstfurt in
Richtung Walkemühle und
Viermünden auch die Brücke
über den Lohmühlgraben als
Durchlass erneuert werden.
„Dort wird der Graben mit

einer rauen Gleite befestigt,
um die Strömung zu mildern
und den Fischen eine Auf-
stiegsmöglichkeit zu schaf-
fen. Das ist ein wichtiges Ele-
ment, das wir dort einbau-
en“, erklärte der Bürgermeis-
ter.

schiedene „Hauptrouten“
umgesetzt werden. „Die
Hauptrouten 1 und 2 dienen
der Anbindung der drei Stadt-
teile Viermünden, Schreufa
und Geismar an die Kern-
stadt“, erklärte er - „und da-
mit selbstverständlich auch
der Anbindung der Stadtteile
untereinander“. Ein wesentli-
cher Teil der Radwege sei da-
bei auch Holzbrücke über die
Eder in Richtung Wildpark.
„Dadurch erhöht sich die Ver-
kehrssicherheit“, machte der
Bürgermeister deutlich.

menhang: „Die Umgestal-
tung zu einer Fahrradstraße
wird vom Bund mit 80 Pro-
zent bezuschusst.“ Unter
dem Strich rechnet Heß mit
einer Bauzeit von knapp fünf
Monaten. „Am 20. Oktober
soll die Fahrradstraße fertig
sein. Dann können wir mit
dem Fahrrad hier lang fah-
ren“, so der Bürgermeister.
„Wir wollen den Indivi-

dualverkehr in Frankenberg
verbessern“, betonte Heß,
nach seinenWorten sollen in
der Kernstadt deshalb ver-

Frankenberg – Mehr Platz für
Radfahrer und Fußgänger:
Das hat sich die Stadt Fran-
kenberg spätestens seit dem
Beschluss eines entsprechen-
den Radverkehrskonzepts
vor knapp drei Jahren in der
Stadtverordnetenversamm-
lung auf die Fahnen geschrie-
ben.
Nachdem schon im vergan-

genen Dezember mit dem
Bau einer Radwegbrücke un-
terhalb des Wildparks am
Ortsausgang in Richtung
Schreufa begonnen wurde,
soll nun die Straße „Hengst-
furt“ zu einer Fahrradstraße
ausgebaut werden - und zwar
konkret auf einer Länge von
750 Metern und mit einer
Fahrbahnbreite zwischen
3,50 und 3,75 Metern zwi-
schen Futterhof und Walke-
mühle. Der erste Straßenab-
schnitt in der Hengstfurt von
der Wilhelmstraße bis zum
Abzweig am Futterhof wurde
bereits fertiggestellt und
auch entsprechend markiert.
Jetzt war Baubeginn. Zuvor

hatte Frankenbergs Bürger-
meister Rüdiger Heß zu ei-
nem Ortstermin mit Planern
und ausführenden Unterneh-
men eingeladen. „Die Ent-
wicklung der Fahrradwege
für die schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer wie Fahr-
radfahrer und Fußgänger ist
ganz wichtig“, sagte der Bür-
germeister, die Gesamtkos-
ten für die Radwege beziffer-
te Heß dabeimit rund 1,5Mil-
lionen Euro. Seine bedeuten-
de Aussage in diesem Zusam-

Ortstermin in der Hengstfurt: Zusammen mit Planern und Vertretern der beteiligten Bauunternehmen stellte Bürgermeis-
ter Rüdiger Heß (6. von links) den Ausbau der Straße Hengstfurt zu einer Fahrradstraße vor. Einige Fahrradfahrer waren
auch schon dabei. FOTO: GERHARD MEISER
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Polo-Shirts
in verschiedenen
farben

59,95 €

Westen

UVP 79,99 €
59,99 €

UVP 90,00 €

69,99 €

polo-shirts
in verschiedenen farben

polo-shirts
in verschiedenen farben

Shorts
in verschiedenen farbenin verschiedenen farben

79,95 €

P o l o - S h i r t s

ab19,99 €

Jeans-Shorts
in verschiedenen
farben & designs

in verschiedenen farben

in großer Auswahl!
Kurze Hosen

UVP 79,90 €

49,99 €

UVP 79,90 €

59,99 €

Mo. - Fr. 09.30 - 18.30 Uhr Samstag 09.30 - 17.00 Uhr
Bahnhofstraße 17-19 35066 Frankenberg

1.Preis
Ihr Fachhändler
für -Grills

Grill-Ausstellung

FOODTRUCK

„Mann-Oh-Mann

PartyParty

„Mann-Oh-MannMann-Oh-Mann

PartyPartyPartyPartyPartyPartyPartyParty

„Mann-Oh-MannMann-Oh-Mann

B Q-BGRATIS
Freitag, 09.06.2023Freitag, 09.06.2023

*nur gültig am 09. + 10.06.23, Abgabe nur an Personen über 18 Jahren,
nicht kombinierbar mit anderen Aktionen, auf nicht reduzierte Ware

Hemdenkauf =
5-Liter-Fass
Hosenkauf =

eine Autowäsche

beim
mit Gewinnspiel

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

am 10.06.2023!
Japanische Köstlichkeiten von 11–16 Uhr
mit Eventkoch Thomas Stöhr.
Weitere Termine und Rezept-Tipps unter:
www.moebelkreis.de/kulinarische-weltreise

Kulinarische Weltreise

www.moebelkreis.de/kulinarische-weltreise

Inh. Friedhelm Rudolph

Telefon (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und
Treppenlifte
Hebebühnen
und Rampen

Bis zu 4000 € Zuschuss p.P. bei
Pflegebedürftigkeit möglich.

Ihr
regionalerTrepppenlift-

profi

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de

LEXA
Uhren &

Meister-Golds
chmiede

Frankenberg

Neustädter Str
aße 1

Telefon 0 64 51
/ 2 29 66

www.juwelier-lexa.de

Ankauf Gold
& Silber
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Mit Kandidaten ins
Gespräch kommen

Bürgerliste Bromskirchen stellt sich vor
plar neu gebildet hat. Die
Bürgerliste Bromskirchen
möchte eine starke Kraft in
der Großgemeinde Allendorf
werden.
Zu einer Informationsver-

anstaltung lädt die BLB für
Sonntag, 4. Juni, ab 11 Uhr an
die Parkanlage in der Sauer-
landstraße (gegenüber der St.
Martinskirche) ein.
Bürgerinnen und Bürger

eingeladen sind,mit den Kan-
didaten und Kandidatinnen
ins Gespräch zu kommen
und diese näher kennenzu-
lernen. Bei Getränken und
Bratwurst kann man sich in
lockerer Runde über das
Wahlprogramm der BLB in-
formieren. nh/off

blbromskirchen.de

Bromskirchen – Nach der An-
gliederung der Gemeinde
Bromskirchen an Allendorf/
Eder werden am 11. Juni ein
neues Gemeindeparlament
(31 Sitze) und ein neuer Bür-
germeister gewählt.
Außerdem wird für den

Ortsteil Bromskirchen ein ei-
gener Ortsbeirat (5 Personen)
gewählt, den es bisher nicht
gab.
Der Ortsbeirat ist ein Bin-

deglied zwischen Politik (Ge-
meindevertretung, Gemein-
devorstand, Bürgermeister)
und den Bürgern.
Zur Kommunalwahl am 11.

Juni tritt auch die Bürgerliste
Bromskirchen (BLB) an, die
sich aus den bisherigen Lis-
ten der Bürgerliste Bromskir-
chen und Bürgerliste Som-

Stoelcker-Straße
aus Richtung

Schreufa gesperrt
Schreufa – Hessen Mobil bes-
sert Teile der Fahrbahn im
Bereich der Otto-Stoelcker-
Straße in Frankenberg aus.
Am 5. Juni muss deshalb die
Strecke aus Richtung Schreu-
fa für den Verkehr komplett
gesperrt werden. Der Ver-
kehr wird von Schreufa aus
über Viermünden zur B 252
undweiter nach Frankenberg
umgeleitet. Richtung Schreu-
fa kann der Verkehr an den
jeweiligen Arbeitsbereichen
halbseitig passieren. nh/jun

Thomas Hiemer
räumte kräftig ab

Er holte beim Königsschießen den Vogel samt
Flügel und Reichsapfel von der Stange

ein. Die feierliche Inthroni-
sierung am frühen Sonntag-
abend leitete Petra Henkel.
Zunächst wurden das schei-
dende Königspaar Mario und
Nadine Kulfanek und die Ju-
gendregenten Kim Briel und
Luca Briel mit Erinnerungsor-
den verabschiedet.
Dann war der Weg frei für

das neue Schützenkönigs-
paar Thomas undNatalie Hie-
mer sowie für das neue Ju-
gendkönigspaar Schirin Huft
und Tom Briel, die über die
abgesenkte Vereinsfahne den
Schützeneid ablegten.
Mit dem Königstanz zu

„Traum von Amsterdam“, ge-
spielt vom Duo „Hör mal“,
hatten die neuen Regenten
ihren ersten offiziellen Auf-
tritt. red

Festzug ins Haftal zum Kö-
nigsschießen. Bei strahlen-
dem Sonnenschein füllte sich
schnell die Wiese vor dem
Schießstand, wo dann rund
250 Besucher einen spannen-
den Wettkampf mit dem
Großkalibergewehr um die
Königswürde erlebten.
Neun befreundete Schüt-

zenvereine und der Vorstand
des Schützenbezirks Fran-
kenberg mit dem Bezirkskö-
nigspaar Ulrich und Marina
Hiemer – die Eltern des neu-
en Allendörfer Schützenkö-
nigs – waren unter den Gäs-
ten. Auch die beiden Land-
tagsabgeordnetenClaudia Ra-
vensburg und Daniela Som-
merwaren dabei, ebenso Bür-
germeister Claus Junghenn,
der zum letztenMal als Allen-
dörfer Bürgermeister beim
Ehrenschießen mitmachte.
„Du bist aber gerne auch wei-
terhin als Rentner hier gese-
hen“, lud ihn Petra Henkel

Allendorf/Eder – Thomas Hie-
mer ist neuer Schützenkönig
in Allendorf/Eder. Der 36-jäh-
rige Projektmanager bei
Viessmann in Allendorf hatte
sich gegen seineMitbewerber
durchgesetzt und nach ei-
nem spannenden Wettbe-
werb, mit dem 222. Schuss
den Königsvogelmit samt des
linken Flügels und des
Reichsapfels, von der Stange
geholt. Zuvor hatte er dem
Vogel schon mit dem 64.
Schuss die Krone abgeschos-
sen.

Nachdem er beim Schie-
ßen ordentlich abgeräumt
hatte, sagte der neue König
im Gespräch mit der HNA:
„Es war mein absoluter
Wunsch, heute den Vogel zu
schießen und mit meiner
Frau Natalie neues Königs-
paar zu werden.“ Neue Ju-
gendkönigin wurde Schirin
Huft, diemit dem240. Schuss
den Jugendvogel erlegte und
Tom Briel zu ihrem Partner
als Jugendkönigspaares wähl-
te. Das traditionelle Königs-
schießen hatte morgens mit
dem Kirchgang begonnen.
Nach dem Abholen der Kö-
nigspaare mit der Stadtkapel-
le Frankenberg ging es im

Erinnerungsfoto an das Königsschießen 2023: Die Vorsitzenden Petra Henkel (vorne links)
und Frauke Hiemer (rechts) mit (weiter vorne von links) Kim Briel und Luca Briel (Jugend-
königspaar 2022),dem neuen Jugendkönigspaar Schirin Huft und Tom Briel, dem neuen
Schützenkönigspaar Natalie und Thomas Hiemer und den Vorgängern Nadine und Mario
Kulfanek. Dahinter weitere Schützenkameraden. FOTO: WILLI ARNOLD

Ein Wunsch ist in
Erfüllung gegangen

„Traum von
Amsterdam“

Sie holten sich die Insignien der Königsritter
Schützenklasse: Linker Flügel und Reichsapfel (222. Schuss)
Thomas Hiemer, Rechter Flügel und Zepter (218. Schuss) Nadi-
ne Kulfanek, Krone (64 Schuss) Thomas Hiemer.
Schützenjugend: Linker Flügel (38. Schuss) Mira Vial, Rechter
Flügel (78. Schuss) Kim Briel, Apfel (137. Schuss) Jolina Kulfa-
nek, Zepter (171. Schuss) Mira Vial, Krone (114 Schuss) Luca
Briel. wi

Erfolgreicher Ärzteabend
Austausch von Kliniken und niedergelassenen Ärzten

Bad Wildungen. Am Mitt-
woch, den 24. Mai, veran-
stalteten die Asklepios Klini-
ken Bad Wildungen im Gö-
bel’s Hotel AquaVita einen
Ärzteabend für niedergelas-
sene Ärzte aus der Region,
der mit rund 75 Teilnehmern
sehr gut besucht war. Ziel
der Veranstaltung war es,
den Austausch zu fördern
und die Zusammenarbeit zu
stärken.

Zahlreiche niedergelasse-
ne Ärzte waren der Einla-
dung gefolgt und nahmen
an diesem Abend teil. Nach
der Begrüßung durch den
neuen Geschäftsführer Fabi-
an Mäser wurden die rund
75 Teilnehmenden über ak-
tuelle medizinische Themen
informiert. Dafür standen
sechs Kurzvorträge der Lei-
tenden Ärzte auf dem Pro-
gramm.

Die Themen waren vielfäl-
tig: Über „Innovative Ent-
wicklungen in der Gastroen-
terologie“ referierten Dr.
Martin Schnaubelt, Leiten-
der Chefarzt der Inneren Me-
dizin sowie sein Oberarzt Dr.
Tim Ebert. Thematisch wurde
dieser Vortrag durch das Re-
ferat „Interdisziplinäre An-
sätze in der gastroenterolo-
gischen Rehabilitation“ von
Dr. Olaf Sawal, Chefarzt der
Helenenklinik und Dr. Rolf
Lange, Ärztliche Leitung der
Gastroenterologie ergänzt.
Dr. Heiko Lienhard, Chefarzt
der Chirurgie referierte aus
dem Bereich „Laparoskopi-
sche Chirurgie - Was ist Stan-
dard?“ während sein Ober-
arzt Dr. Ranbir Singh, über
„Proktologische Krankheits-
bilder“ sprach. Ein weiteres
wichtiges Thema war die
„Orthogeriatrische Koopera-
tion“ von Dr. Jens Zemke,
Chefarzt der Geriatrie und
Dr. Martin Kuhn, Sektionslei-
ter für Orthopädie und Un-

fallchirurgie. In einem Pecha
Kucha Vortrag brachten Dr.
Matthias auf dem Brinke,
Chefarzt der Neurologie in
der Fachklinik Fürstenhof
und Mathias Noll, Oberarzt
für Innere Medizin den Teil-
nehmenden „Neues zum
Schlaganfall“ näher. Zuletzt
berichteten Patrick Müller-
Nolte, Ärztlicher Leiter der
Zentralen Notaufnahme,
und Dr. Christian Wöhner,
Standortleiter NEF Bad Wil-
dungen über die neuesten
Entwicklungen in der Not-
fallversorgung. Zu Gast an
diesem Abend war Modera-
tor, Autor und Humor-Exper-
te Felix Gaudo, der seinen
humorvollen Vortrag „Kom-
munikation mit Herz, Hirn &
Humor im Team und mit Pa-
tienten“ zum Besten gab. Fe-
lix Gaudo ist fachlicher Leiter
der „Stiftung Humor Hilft
Heilen“ und weiß: „Humor
ist unser natürlichstes Mittel
gegen Stress, schafft Vertrau-
en und bildet die Basis für
eine wertschätzende Kom-
munikation.“

Die Veranstaltung bot den
Teilnehmenden nicht nur ei-
nen Überblick über neue Be-
handlungsmethoden und

weitere Neuerungen, son-
dern ebenfalls eine hervorra-
gende Gelegenheit zum Aus-
tausch und zur Vernetzung.
Alle Referenten standen im
Anschluss an die Vorträge für
Fragen und Diskussionen zur
Verfügung. Zudem stand ein
reichhaltiges Buffet für die
Gäste bereit, das zu zahlrei-
chen ungezwungenen Ge-
sprächen in entspannter At-
mosphäre einlud. Alle Teil-
nehmenden zeigten sich sehr
zufrieden mit dem Verlauf
des Ärzteabends.

„Der Abend hat einmal
mehr gezeigt, wie wichtig
der Austausch zwischen un-
seren Kliniken und den nie-
dergelassenen Ärzten ist, um
eine gute Gesundheitsver-
sorgung unserer Patienten
zu gewährleisten. Auch in
Zukunft werden wir solche
Veranstaltungen organisie-
ren, um die Zusammenarbeit
und den Austausch weiter zu
fördern. Die niedergelasse-
nen Kollegen können sich
auf weitere interessante und
informative Abende freu-
en“, stellt Mäser abschlie-
ßend in Aussicht.

*Sämtliche Bezeichnungen beziehen

sich auf alle Geschlechter.

Geschäftsführer Fabian Mäser (1. von rechts) und die Referenten zeig-
ten sich sehr zufrieden mit dem Verlauf des Ärzteabends. FOTO: ASKLEPIOS

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• integrierter Regenwasserablauf im Pfosten
• Dach mit 16 mm Polycarbonatplatten oder Glas
• 10 Jahre Garantie auf Bedachung und Profile
• optional seitlich schließbar mit festen oder 
    Schiebewänden

wahlweise in weiß, schwarz Struktur, grau Struktur oder anthrazit Struktur

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN
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Plakette am Hotel Die Sonne zeigt Michelin-Stern für Erik Arnecke
Stern für außergewöhnliche kulinari-
sche Leistungen. 2023 wurden deutsch-
landweit zehn Restaurants mit drei
Sternen, 50 mit zwei Sternen und 274
mit einem Stern ausgezeichnet. „Durch
den Michelin-Stern wird auch die Regi-
on bekannt“, freute sich Erik Arn-
ecke. mjx FOTO: GERHARD MEISER

rers Guide Michelin an Philipp-Soldan-
Küchenchef Erik Arnecke (2. von
rechts). Mit dabei war Thomas Langen-
stedt vom Sonne-Marketing. Mit der
Plakette wird der Stern auch sichtbar
dokumentiert. Erik Arnecke ist seit
März 2015 Küchenchef im Philipp Sol-
dan, seitdem holte er jedes Jahr einen

Der Michelin-Stern wird künftig von
der Außenfassade des Hotels Die Sonne
Frankenberg strahlen. Die Auszeich-
nung für exzellente Kochkunst im
Gourmet-Restaurant Philipp Soldan
überreichten Stefan Stein und Andre
Heuer von Metro-Deutschland (von
links) im Auftrag des Restaurant-Füh-

Gerda Briel als Vorsitzende bestätigt
Landfrauen verabschiedeten Barbara Hilgenberg und Anita Baumgartner

Für den 5. Juni steht eine
Fahrt zum Hessentag in
Pfungstadt auf dem Pro-
gramm. Ein kulinarischer
Stadtrundgang durch Fran-
kenberg ist für den 17. Sep-
tember geplant. Am 28. Okto-
ber findet der Landfrauentag
im Philipp-Soldan-Forum
statt. Und am 18. Juli gibt es
eine Tagesfahrt nachWiesba-
den. ed

feetrinken findet am 15. Juni
statt. Gegrillt wird ebenfalls
in Haine am 7. Juli.
Als Vorsitzende des Be-

zirksvereins berichtete Gun-
hild Scholl. Sie betonte den
Wert des Ehrenamts für un-
sere Gesellschaft. „Die Land-
frauenvereine sind gut ver-
netzt und vor allem in der Co-
rona-Zeit hat ein reger digita-
ler Austausch stattgefunden!“

wird eine Nachfolgerin für
die langjährige Leiterin Rena-
te Hedderich gesucht. Nach
der Sommerpause sollen die-
se Treffen im Oktober fortge-
setzt werden.
Am Mittwoch, 31. Mai, ist

um 15 Uhr ein Treffen mit
der Frauenhilfe in der Kirche
terminiert. Dazu gibt es Infos
seitens der Polizei. Eine Wan-
derung nach Haine mit Kaf-

Allendorf/Eder – Gerda Briel
wurde in der Jahreshauptver-
sammlung der Allendorfer
Landfrauen als Vorsitzende
ein weiteres Mal in ihrem
Amt bestätigt. Schriftführe-
rin bleibt Claudia Weber. Als
Kassiererin wurde Larissa
Bienhaus neu gewählt. Beisit-
zerinnen bleiben Nadine Lud-
wig-Behrendt und Gaby Lud-
wig. Neu in diesem Amt ist
Andrea Ludwig.
Aus ihren bisherigen Äm-

tern schieden BarbaraHilgen-
berg und Anita Baumgartner
aus. Baumgartner war 13 Jah-
re imAmt, Hilgenberg 12 Jah-
re. Gerda Briel lobte die enga-
gierte Arbeit der beiden Vor-
standsdamen und überreich-
te Dankespräsente. Geehrt
wurden langjährige Mitglie-
der: Seit 25 Jahren ist Silvia
Linnemann bei den Landfrau-
en, seit 20 Jahren Ursula
Strieder, Christa Walstra und
Claudia Citlak. Nicht alle Ge-
ehrten waren anwesend.
In den Jahresberichten

hielten die Landfrauen Rück-
blick auf das Jahr 2022 mit
vielfältigen Veranstaltungen.
Für die im 14-tägigen Rhyth-
mus stattfindenden Treffen
mit Handarbeit und Spielen

Landfrauenverein Allendorf/Eder: Geehrte langjährige Mitglieder, ausgeschiedene Vor-
standsmitglieder und der aktuelle Vorstand: (von links) Ursula Strieder, Anita Baumgart-
ner, Larissa Bienhaus, Barbara Hilgenberg, Andrea Ludwig, Christa Walstra, Claudia Weber,
Gaby Ludwig, Nadine Ludwig-Behrendt und Gerda Briel. FOTO: ERWIN STRIEDER

Werner Schaffernicht holte zwei Pokale
Geselligkeitsschießen in Oberorke

menpokalgewinnerin Helga
Schaffernicht, Werner Schaf-
fernicht vom SV Niederorke
und Herbert Kölbl vom SV
Röddenau.
Seinen 2. Pokal an diesem

Nachmittag holte sich Wer-
ner Schaffernicht in der Wer-
tung mit dem besten Schieß-
ergebnis.
Die Mannschaftswertung

holten sich die Oldies vom
Schützenverein Röddenau.
Friedhelm Kuhnhenn (262),
Herbert Kölbl (267) und Wil-
fried Geitz (265) kamen auf
insgesamt 794 Punkte. Zum
nächsten Geselligkeitsschie-
ßen am 24. Juni laden der
Schützenverein Rennerte-
hausen und der Schützenbe-
zirk Frankenberg ein. hex

Oberorke – Zum 257. Gesellig-
keitsschießen hatte der
Schützenverein Oberorke ge-
meinsam mit dem Schützen-
bezirk Frankenberg eingela-
den. Da zur gleichen Zeit
noch einige andere Schützen-
veranstaltungen im Bezirk
angesagt waren, war die Teil-
nehmerzahl an diesem Nach-
mittag überschaubar.
Die Damenwertung ge-

wann Helga Schaffernicht
vom SV Niederorke vor ihrer
Vereinskameradin Petra Hil-
gers und Valerie van der
Kraan von den Hardtberg
Schützen aus Allendorf.
Die Herrenwertung ge-

wann der 84-jährige Edmund
Juschkewitsch aus Dodenau
vor dem Ehemann der Da-

Siegerehrung: (von links): Werner Schaffernicht, Friedhelm
Kuhnhenn, Helga Schaffernicht, Edmund Juschkewitsch,
Herbert Kölbl. FOTO: HELMUT ENGEL

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf
Stadt

“ Battenberg
Dodenau
Stadt

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Burgwald
Bottendorf

“ Frankenberg
Rengershausen
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim

“ Gemünden
Stadt

“ Haina
Battenhausen
Löhlbach

“ Hatzfeld
Stadt

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Rosenthal-Teilbezirk
(zur Festeinstellung)

Mindestalter 18 Jahre.

Informieren Sie sich unverbindlich:

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319 I Tel. 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die

Ausgabe am

Samstag, 10.06.2023
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag, 05.06.2023,
18 Uhr

Erdbeeren
Selbstpflücken
und Verkauf
Erntebeginn:
Sonntag, 04. Juni
Wo? Korbach,

Strohter Straße
täglich, auch sonntags,
8–19 Uhr geöffnet
Obstplantagen Klemme, Calden
05674 6455, www.obst-spargel.de

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Gründung in sturmbewegter Zeit
175 Jahre MGV Rosenthal – Blick auf eine wechselvolle Geschichte

Der Männergesangverein
(MGV) 1848 Rosenthal fei-
ert in diesem Jahr sein 175-
jähriges Bestehen. Wir bli-
cken zurück auf seine
wechselvolle Geschichte –
mit zwischenzeitlichem
Versammlungsverbot,
Streitigkeiten, einem Kon-
kurrenz-Gesangverein, vie-
len Teilnahmen an Sänger-
festen, Modernisierung
und Auszeichnung.

Rosenthal – Zehn Rosenthaler
Bürger gründeten am 28. Juni
1848 den Gesangverein „Lie-
derkranz“. Ob auch politi-
sche Gründe mit zur Vereins-
gründung im sogenannten
Revolutionsjahr 1848 geführt
haben, ist nicht belegt. Es fin-
den sich auch Schriften, in
denen der damalige Bürger-
meister auf die Gründung ei-
nes Gesangvereins drängte.
Denn allerorts, unter ande-
rem in Rauschenberg und
Battenberg, gab es bereits seit
1842 Gesangvereine. Dazu
formulierte Lehrer Schmidt
in seiner Ansprache zum 50-
jährigen Bestehen 1898, dass
der Verein in jener sturmbe-
wegten Zeit ins Leben geru-
fen worden sei, „um unruhi-
ge Elemente auf bessere Bah-
nen zu bringen“.
Das unentschuldigte Feh-

In den folgenden Jahren
floss die Zeit ruhig dahin,
man nahm regelmäßig an
Sängerfesten teil und besuch-
te und veranstaltete die Win-
terbälle im Vereinssaal Hap-
pel. Doch leider musste die
Sangestätigkeit durch einen
Trauerfall im Hause des Diri-
genten Hamel in den 1880er-
Jahren für drei Jahre unter-
brochen werden. Den Trau-
ernden war es in der damali-
gen Zeit untersagt, an „Lust-
barkeiten“ und anderen öf-
fentlichen Ereignissen teilzu-
nehmen. » WEITERE ARTIKEL

nemStückpreis von 20 Silber-
groschen.
Im Juli 1875 besuchte der

Verein erstmals ein Sänger-
fest, das in Rauschenberg
stattfand. Mit einem Vier-
spänner ging es früh mor-
gens los, und die Sänger ka-
men erst tags darauf spät am
Abend froh gelaunt zurück.
1881 feierte man das erste

eigene Fest, denn alle Rosen-
thaler Vereine richteten das
erste gemeinsame Heimat-
fest aus, welches aus dem
jährlich stattfindenden
Kirschmarkt hervorging.

Nur acht Monate später
wurde dem Verein vom kur-
fürstlichen Landratsamt zu
Frankenberg im Schreiben
vom 21. April 1853 für die
Sänger völlig überraschend
jegliche Versammlung verbo-
ten. Doch das Verbot war nur
von relativ kurzer Dauer.
Schon im Oktober 1856
machteman einen neuen An-
lauf und gründete den „II ten
Singerverein zu Rosenthal“.
Neben der Vereinsfahne

besaß der Verein nun als ein-
heitliches Erkennungszei-
chen eine Chormütze zu ei-

Verein wurde abgestimmt.
Die Blütezeit des Vereins

war in den 1950er- und frü-
hen 1960er-Jahren mit mehr
als 60 Sängern.
Leitspruch der Sänger war

und ist ihr Fahnenspruch
„Sind wir von der Arbeit mü-
de, ist noch Kraft zu einem
Liede“. Der noch junge Ge-
sangverein „Liederkranz“
entwickelte schnell eine rüh-
rige Tätigkeit. Er sang auf Ge-
burtstagen, Hochzeiten und
anderen Festen. So auch am
20. August 1852 am Geburts-
tag des Kurfürsten.

len in den Übungsstunden
wurde zu Beginn mit einer
Strafgebühr in die Vereins-
kasse belegt. Dennoch entwi-
ckelte sich der Verein sehr
gut und zählte bereits nach
drei Monaten 25 Sänger.

Mehr als 100 Jahre langwar
es schwierig, dem Verein bei-
zutreten, denn man benötig-
temindestens einen Bürgen –
über die Aufnahme in den

„Unruhige Elemente
auf besseren Bahnen“

Inmitten der Natur: Der Männergesangverein (MGV) 1848 Rosenthal feiert in diesem Jahr sein 175-jähriges Bestehen. Gefeiert wird das Jubiläum mit ei-
nem Kreissängertag am 3. Juni, zu dem 20 Chöre eingeladen sind. FOTOS: MGV ROSENTHAL/NH

Erinnerung an das 50-jährige Bestehen: Der MGV Rosenthal ließ sich im Jahr 1898 mit seinen
Mitgliedern fotografieren. Fast alle Personen halten ein Bierglas in der Hand.

Kreissängertag am
Samstag, 3. Juni
Der Männergesangverein Ro-
senthal mit den Rose Valley
Singers veranstaltet den
Kreissängertag am Samstag,
3. Juni, in Rosenthal im Sport-
zentrum/Reitplatz.

Auf dem Programm stehen:
15 Uhr Begrüßung,
15.15 Uhr Singen der Chöre

des Sängerkreises Edertal und
befreundeter Gastchöre des
MGV Rosenthal,

18 Uhr Pause und Spiel der
Rosenthaler Musikanten,

19 Uhr Fortführung der Ge-
sangsvorträge,

21 Uhr Gemeinsames Ab-
schluss-Singen mit Chören
und Publikum, danach Fest-
kommers.

FESTPROGRAMMNach Streitigkeiten
zwei Chöre

Für einige Jahre gab es den „Liederkranz“
und die „Eintracht“

Chöre nebeneinander und lu-
den sich auch gegenseitig zu
Konzerten ein.
Im Rahmen der späteren

Gleichschaltungsgesetze
durften in Ortschaften mit
weniger als 3000 Einwoh-
nern keine zwei gleichartige
Vereinigungen bestehen.
Doch die Rosenthaler „Ein-
tracht“ nahm flugs die Ehe-
frauen der Sänger in den Ver-
ein auf und fungierte von da
an als gemischter Chor,
wenngleich die Ehefrauen
nicht sangen.
Man hatte eine Zwangsver-

einigung beider Chöre erfolg-
reich verhindert, doch im
Jahr 1938 folgte dennoch auf-
grund der Gleichschaltungs-
gesetze der Nationalsozialis-
ten die Vereinigung beider
Chöre „Liederkranz“ und
„Eintracht“ zum neuen Chor
„Männergesangverein 1848
Rosenthal“ – jetzt wieder oh-
ne die Frauen.

DieMitglieder des Gesangver-
eins verschmolzen zwischen-
zeitlichmit der Gesangsabtei-
lung des Kriegervereins zu ei-
nem „Kriegsgesangverein“.
Aufgrund von Streitigkeiten
trennten sich beide wieder,
und unter der musikalischen
Leitung von Lehrer Schween
lebte der Gesangverein „Lie-
derkranz“ wieder auf und
vergnügt weiter.
Im Jahr 1911 führten er-

neute Streitigkeiten im Ver-
ein dazu, dass zehn Vereins-
mitglieder den Chor verlie-
ßen und einen eigenen Chor
mit dem Namen „Eintracht“
gründeten.
Schon 1913 richtete die

„Eintracht“ ihr erstes Sänger-
festmit 21 Chören aus. In den
1920er-Jahren lebten beide

Männerchor erhielt Prädikat Leistungschor
Rose Valley Singers traten 2009 bei – Zusammen 60 Sängerinnen und Sänger

ne. Vorsitzender des Vereins
ist Gerhard Koch.
Für das Jubiläumsjahr wur-

de extra ein Logo angefertigt,
welches bei jeder Veranstal-
tung des MGV präsent sein
wird. Gefeiert wird das Jubilä-
um mit einem großen Kreis-
sängertag am 3. Juni, zu dem
20 Chöre eingeladen sind.
Die Veranstaltung findet auf
dem Reitgelände statt (siehe
Meldung oben).
Anlässlich des 175-jährigen

Bestehens unternimmt der
Verein eine Fahrt vom 20. bis
22. Oktober in den Harz, und
am 9. Dezember wird mit ei-
nem Abschlusskonzert in der
Kulturhalle Rosenthal das Ju-
biläumsjahr beendet. nh/jun

Quelle: „Festschrift zum 150-jäh-
rigen Bestehen des Männerge-
sangvereins 1848 Rosenthal“ –
Chronik von Dr. Martin Mengel,
Rosenthal, im Januar 1998

ner gemischter Chor, die „Ro-
se Valley Singers“. Und weil
zusammenwuchs, was zu-
sammen gehört, trat der
Chor 2009 als neue Sparte
dem Männergesangverein
bei. Im Jahr 2011 wechselte
der Verein den Sängerkreis,
die Sängerinnen und Sänger
traten aus dem Sängerkreis
Wohratal aus und in den Sän-
gerkreis Edertal ein.
Beim Chorwettbewerb in

Hann. Münden erlangte der
Männerchor das Prädikat
Leistungschor, welches er im
Jahr 2017 in der Kirche
St. Blasius der südniedersäch-
sischen Stadt bestätigte.
Heute zählen beide Chöre

zusammen knapp 60 Sänge-
rinnen und Sänger. Die musi-
kalischen Leitungen haben
Tanja Becker aus Bottendorf
bei den „Rose Valley Singers“
und Uwe Gerike aus Frohn-
hausen beim Männerchor in-

Verein, neben dem Gesang
wurde auch Theater gespielt.
Von Anbeginn an bis in die
1960er-Jahre stellten durch-
gehend Schullehrer den Diri-
genten des Gesangvereins.

1998 beging der Verein
sein 150-jähriges Bestehen.
Unter dem Vorsitzenden Karl
Mengel wurde eine Fest-
schrift erstellt, die nicht nur
die Geschichte vom Verein,
sondern auch die Geschichte
von Rosenthal in den vergan-
genen 150 Jahren beschrieb.
Anders als zum 100-jährigen
Bestehenwurde das Jubiläum
in mehreren Veranstaltun-
gen über das Jahr verteilt ge-
feiert. 2007 gründete sich in
Rosenthal unter der Leitung
von Marion Born ein moder-

Nach dem ZweitenWeltkrieg
trafen sich die Sänger erst-
mals am 26. Januar 1947 wie-
der, und der neue Vorsitzen-
de Heinrich Lerch wurde be-
auftragt, bei der Militärregie-
rung eine Genehmigung auf
Zulassung des Vereins zu be-
antragen. Die Zulassung ließ
nicht lange auf sich warten –
und das „Schäfers Sonntags-
lied“ war das erste Lied, wel-
ches geprobt wurde. Diese
Wahl war nicht zufällig,
denn es war gleichzeitig das
letzte Lied, was der Chor
1942 bei einem Ständchen
gesungen hatte. 1948, dem
Jahr seines 100-jährigen Be-
stehens, welches nur in ei-
nem kleinen Rahmen gefei-
ert wurde, trat der MGV dem
wieder gegründeten Wohra-
taler Sängerbund bei.
Die 1950er- und frühen

1960er-Jahre bedeuteten eine
Blütezeit für den Rosenthaler

Ein moderner
gemischter Chor

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die
Ausgabe am

Samstag,
10.06.2023
für gewerbliche
Anzeigen und private
Kleinanzeigen:

Montag,
05.06.2023,
18 Uhr

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273



Alle Preise sind Abholpreise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.- Angaben. Modell- u. Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. 1) Rabatt gilt bei
Neubestellungen auf die im Haus ausliegenden Listenpreise, jedoch nicht auf Serviceleistungen wie z.B.: Lieferung, Montage und Ware der Marke Interliving, Ekornes/Stressless, Birkenstock, Emma, Henders &
Hazel, Trendhopper und HSM. Inklusive 3% Sofort-Skonto bei Möbel-Neubestellungen, bei 50% Anzahlung. Gilt nicht für bereits reduzierte Ware. Gültig Freitag bis Samstag.

Möbel Schaumann
Kassel GmbH & Co KG
Knorrstraße 23-27
34134 Kassel
Telefon (0561) 94188-0
Dienstag bis Samstag:
10:00 –19:00 Uhr

Möbel Schaumann
Korbach GmbH & Co KG
Waltershäuser Str. 2
34497 Korbach
Telefon (05631) 976 0
Dienstag bis Samstag:
10:00 –19:00 Uhr

Internet
www.moebel-schaumann.de
www.instagram.com/moebelschaumann

E-Mail
info@moebel-schaumann.de

LANGES EINKAUFS
WOCHENENDE!

NUR ZWEI TAGE:
FREITAG UND SAMSTAG

RABATT AUF FAST ALLES

27%1)

3%1)

99€ GESCHENKT!
POLSTERTAUSCHTAGE
BEI MÖBEL SCHAUMANN

Wenn Sie bei uns ein neues Polstermöbel kaufen, nehmen wir
bei Lieferung Ihr altes Polstermöbel mit, und entsorgen es

für Sie kostenlos. So sparen Sie 99 €.

EXTRA RABATT

WOHNTRÄUME FÜR
JEDEN GESCHMACK.
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Mädchen aus Grüsen/Sehlen gewinnen Wanderpokal
Region-Burgwald-Cup der Jugendfeuerwehren: Fünf Punkte Vorsprung vor Roda III

Das Preisgeld soll der Jugend-
arbeit zugute kommen. Für
diese Spenden bedanken sich
die Verantwortlichen der
Tournee bei den Spendern.
Auch für nächstes Jahr ist

wieder eine Tournee einge-
plant. pw

kamen in die Gesamtwer-
tung, weil sie bei allen vier
Wettbewerben an den Start
gingen. Ausgeschüttet wur-
den 2600 Euro an Preisgel-
dern, die sind von zahlrei-
chen Firmen aus der Region
gespendet worden waren.

Schluss werden alle Ergebnis-
se zusammengezählt. Bei den
Jugendfeuerwehren ist aller-
dings Teamgeist gefragt.
116 Mannschaften waren

in Roda, Ernsthausen, Birken-
bringhausen und Burgwald
gestartet. 23 Mannschaften

Roda – Den fast 70 Zentimeter
hohen Wanderpokal, einen
Geldpreis sowie 10 Kinogut-
scheine haben sich die Mäd-
chen aus Grüsen/Sehlen Mäd-
chen in Roda bei der vierten
und letzten Station im Regi-
on-Burgwald-Cup vor Roda III
und Gemünden II gesichert.
Somit gewann die Jugend-

feuerwehr Grüsen/Sehlen,
die im vergangenen Jahr bes-
te Mädchen-Mannschaft
Deutschland wurde, zum ers-
ten mal Deutschlands größte
Jugendfeuerwehr-Tournee.
Auch wenn Grüsen/Sehlen

bei der letzten Station zwei
Punkte Vorsprung gegen Ro-
da III einbüßte, reichte am
Ende ein Vorsprung von fünf
Punkten.
Beim Region-Burgwald-Cup

gibt es vier Einzelsieger. Zum

Die siegreiche Jugendfeuerwehr aus Grüsen/Sehlen mit Wettbewerbsleiter Michael Wicken-
höfer, Jugendwart Nils Albrecht (Roda), Kreisjugendwart Thomas Wittenburg, Bürgermeis-
ter Stefan Jakob und dem 2. Wettbewerbsleiter Dirk Ungemach. FOTO: PETER WERNER

Die Ergebnisse
1. Grüsen/Sehlen Mädchen
5615, 2. Roda III 5610, 3. Ge-
münden II 5585, 4. Maulbach
5566, 5. Grüsen/Sehlen I 5563,
6. Grüsen/Sehlen II 5553, 7.
Roda I - Mädchen 5550, 8. Ge-
münden I Mädchen 5544, 9.
Burgwald/Bottend. I 5542, 10.
Ernsthausen blau 5540, 11.
Gemünden III 5506, 12. Dan-
nenrod/Erbenh. 5465,5, 13.
Löhlbach I 5448, 14. Haina
5411, 15. Goldh. 5400, 16.
Rennerteh. 5371, 17.
Schweinsb. I 5347, 18. Ernst-
hausen orange 5345, 19. Ro-
da II 5314,4, 20. Gemünden IV
5311, 21. Ernsthausen grün
5307,8, 22. Dodenau 5291,6,
23. Birkenbringh. I 5215,7.

Vortrag für Eltern
und Lehrer: Das
Lernen lernen

Battenberg – „Das Lernen ler-
nen“ ist das Thema eines Vor-
trages am Montag, 5. Juni,
von 19 bis 21 Uhr in der Burg-
berghalle Battenberg. Der
kostenlose Vortrag ist für El-
tern und Lehrer gedacht.
In der zweistündigen Ver-

anstaltung geht es um eine
kurzweilige und praxisorien-
tierte Präsentation erfolgrei-
cher Lerntechniken, bei der
die Gäste in kleinen Übungen
selbst einige Erfahrungen zur
Arbeitsweise des Gehirns
sammeln können.
Die Tipps sind unmittelbar

im Schulalltag umsetzbar.
Die Eltern erfahren, wie sie
ihr Kind zu Hause besser mo-
tivieren und so die Arbeit der
Lehrkraft unterstützen kön-
nen. nh/off

Talstr. 8 · 35114 Halgehausen
Telefon 06456 388
loewer-reisen@t-online.de
www.loewer-busreisen.de

Und weitere schöne Reisen!

Reiseprogramm 2023
14.06.–21.06.2023 Travemünde Urlaub
im Seebad Travemünde ......... 998,00 €
23.07.–27.07.2023 Friesische Karibik –
Amrum, Föhr und Sylt ........... 645,00 €
15.08.–24.08.2023 Norwegen – Magie
der Fjorde und Fjell ........... 1.859,00 €
24.09.–29.09.2023 Emsland – Friesland
– Niederlande .......................589,00 €
01.10.–08.10.2023 Schnupperkur
Usedom – Swinemünde ......... 799,00 €
22.10.–29.10.2023 Herrliche Urlaubs-
tage am Gardasee ................ 865,00 €
30.11.–03.12.2023
Advent in der Eifel – Aachen-Maastricht-
Valkenburg ......................... 496,00 €
15.11.–17.12.2023 Advent an der
Romantischen Straße ........... 278,00 €
22.12. – 26.12.2023 Weihnachten beim
Pachmair/Zillertal ................ 639,00 €
29.12. 2022 – 03.01.2024 Silvester im
Schwabenländle .................. 699,00 €

Tagesfahrten
29.06.2023 Mohnblüte – am Meißner >
Grandenborn & Hortensienpark 54,00 €
30.07.2023 Bad Hersfeld – „Jesus Christ
Superstar” (15 Uhr)............. ab 89,00 €
01.08.2023 Steinhuder Meer &
Heidelbeerhof ....................... 54,00 €
Neu! 05.08.2023 Landesgartenschau in
Fulda ................................... 52,00 €
11.08.2023 Landesgartenschau Höxter &
Weltkulturerbe Corvey ............ 75,00 €
10.10.2023 Kürbisparadies & Kürbis-
austellung bei Bauer Lipp ........ 36,00 €

Reiseziele für
alle Sinne 2023

(Stipp)Visite beim Doktor am
Wilden Kaiser (7 Tage)
28.08.–03.09.2023 790,– € p. P. im DZ

Auf den Spuren von Paul Gerhardt
(5 Tage)
04.09.–08.09.2023 690,– € p. P. im DZ

Irlands spektakuläre Küsten (11 Tage)
11.09.–21.09.2023 1.750,– € p. P. im DZ

Zingst – ein Rendezvousmit den
Kranichen (5 Tage)
01.10.–05.10.2023 590,– € p. P. im DZ

Traumurlaub am Gardasee (8 Tage)
08.10.–15.10.2023 990,– € p. P. im DZ

Salzburger Adventsingen (4 Tage)
14.12.–17.12.2023 550,– € p. P. im DZ

Münchner Hüttenzauber (3 Tage)
15.12.–18.12.2023 450,– € p. P. im DZ

Tagesfahrten
Zwiebelmarkt Weimar
14.10.2023 40,– € p. P.

Entlang der Lahn
21.10.2023 55,– € p. P.

Buchung und Beratung
unter 06453 911802 oder
kontakt@kuester-reisen.de

Gemündener Str. 15, 35285 Gemünden Wohra
www.kuester-reisen.de

Sichern Sie
sich gleich Ihre

Plätze!!!

Weitere Informationen
finden Sie auf www.kuester-reisen.de
Wir freuen uns, Sie bald wieder an Bord

begrüßen zu dürfen!
Sichern Sie sich gleich Ihre Plätze!!!

Trümner Reisen Marburger Straße 7

35285 Gemünden an der Wohra

Informationen und Anmeldung

Tel.: 0 64 53 - 71 66

Schöne Urlaubstage in Südtirol
02.07.-09.07.2023 7x Ü/HP 959,- €
Andrea Berg Live, 16. Heimspiel
14.07.-15.07.2023 1x Ü/F 227,- €
Berlin und Potsdam
27.07.-30.07.2023 3x Ü/F 375,- €
Prag die Goldene Stadt
04.08.-06.08.2023 2x Ü/HP 328,- €
Sommerfrische auf Insel Usedom
05.08.-10.08.2023 7x Ü/HP 1.059,- €
Dresden mit Frauenkirche
08.08.-10.08.2023 2x Ü/HP 299,- €
Minikreuzfahrt nach Oslo
20.08.-22.08.2023 2x Ü/F 429,- €
Musicalstadt Hamburg
25.08.-27.08.2023 2x Ü/F 299,- €
26.08.-27.08.2023 7x Ü/F 179,- €
St. Johann, Urlaub beim Bergdoktor
26.08.-01.09.2023 7x Ü/HP 799,- €
Buga 23 in Mannheim
29.08.-30.08.2023 1x Ü/HP 235,- €

K t l k t nlos nforde
a a og os e a rn

www.truemner-reisen.de

Busreisen 2023

Normandie, Bretagne, Insel Jersey
13.06.-18.06.2023 5x Ü/HP 938,- €
Provence und Lavendelfelder
25.06.-01.07.2023 6x Ü/HP 1.239,- €
Irlands spektakuläre Küsten
23.07.-01.08.2023 9x Ü/HP 1.784,- €
Traumland Süd-Norwegen
15.08.-22.08.2023 7x Ü/HP 1.599,- €

Reisehighlights 2023

Tagesfahrten 2023
Buga Mannheim 20.06.2023 64,- €
Insel Helgoland 26.06.2023 99,- €
Adler Mode 19.07.2023 57,- €
Buga Mannheim 20.07.2023 64,- €
Blaubeerpflücken 03.08.2023 66,- €
ZDF Fernsehgarten 13.08.23 65,- €
Thüringer Wald 17.08.2023 59,- €
Zoo Hannover 24.08.2023 41,- €
Hamburg 26.08.2023 60,- €
Buga Mannheim 28.08.2023 64,- €

Sehnsucht nach Reisen 2023

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

Rügen – einfach genießen!
Top zentral gel. Hotel Rialto & Esplanade
mit HP, Ausflügemit Rl., Überraschung,
flanieren, tolles Programm
02.07.–09.07.2023 p. P. im DZ 890,– €
Wilder Kaiser
4**** Hotel Berghof
Erholung, Genuss & Entspannung
mit Wellness, Vital-Frühstück, HP
und Ausflügen
22.10.–29.10.2023 p. P. im DZ 864,– €
Wikinger-Kreuzfahrt
Ein Erlebnis, Welt des Nordatlantiks u.
Färöer, Zwischenübernachtung, HP
22.09.–30.09.2023

p. P. in der Doppelkabine 1.439,– €
Lago Di Garda
im goldenen Oktober
Zwischenübernachtung, HP, kostenfreie
Getränke während des Abendessens,
Ausflüge, Schifffahrt u. v. m.
Einfachmal überraschen lassen
12.10.–20.10.2023 p. P. im DZ 971,– €
Fahrt ins Blaue
HP, Ausflüge, Live-Musik, Wellness
02.11.–05.11.2023 p. P. im DZ 360,– €

EZ-Zuschlag 60,– €
Silvester im Bergischen Land
Getränkepauschale Silvester inkl.
Live-Musik, Tanz, Remscheider
atemberaubende Akrobatik u. v. m.
30.12.2023–02.01.2024

p. P. im DZ 543,– €
EZ-Zuschlag 96,– €

Leserthema „Tipps für den Urlaub“Reise
und

Erholung

Radtour in die Geschichte
Interessantes in Bad Brückenau

auf einer ehemaligen Eisen-
bahntrasse. Am Wegesrand
erzählen Kunstobjekte und
Wandbilder von der Bahnge-
schichte und von regionalen
Ereignissen: Im Staatsbad
Bad Brückenau traf König
Ludwig I. die irische Tänzerin
Lola Montez und verliebte
sich in sie. Unter www.bad-
brueckenau.de sind verschie-
dene Rad- und Wanderwege
zu finden. djd-k

Im Deutschen Fahrradmu-
seum in Bad Brückenau ist
die umfassendste Sammlung
von Originalen aus 200 Jah-
ren Fahrradgeschichte zu se-
hen. Drinnen dürfen die Gäs-
te auf einem Hochrad im Sat-
tel sitzen, draußen können
Kinder verschiedene Räder
auf einem Parcours auspro-
bieren. Vor der Tür verläuft
der familienfreundliche
Rhönexpress Bahn-Radweg

Von Laufrädern über Hochräder lässt sich die Entwicklung der
heutigen Fahrräder nachvollziehen.

FOTO: DJD-K/BAD BRÜCKENAU/KERSTIN JUNKER

Weinurlaub in Bernkastel-Kues
Mediterranes Flair, feines Food und edle Tropfen an der Mosel

Klingende Gläser, ein spritzig-fri-
sches Bouquet in der Nase und
dann ein Schluck gut gekühlter
Riesling, der die Zunge und den
Gaumen kitzelt: Nirgendwo
schmeckt der Wein so gut wie
dort, wo er wächst. Das gilt be-
sonders im Ferienland Bernkas-
tel-Kues. Hier wird Urlaubern al-
les geboten, was das Genießer-
herz begehrt. Denn derWein und
die Mosel sind untrennbar mitei-
nander verbunden. Neben dem
berühmten Riesling, der hier auf
Hängen des Moseltals reift, ver-
wöhnen aber auch kulinarische
Versuchungen die Gäste in der
Region. Das reicht von der defti-
gen Moselküche bis zur feinen
mediterranen und französischen
Kulinarik.
Besondere Highlights bietet zu-

dem die vielfach ausgezeichnete
Mosel-Architektur mit ihren
Weingütern, -kellern, -stuben
und Vinotheken. djd-k

www.bernkastel.de
Wandern und genießen: An der Mosel findet dies perfekt
zusammen. FOTO: DJD-K/WEIN- UND FERIENREGION BERNKASTEL-KUES GMBH

Wandern zu
Burgen und
Schlössern

Auf dem Albschäferweg in
der Heidenheimer Brenzregi-
on auf der Schwäbischen Alb
erleben Wanderer nicht nur
eindrucksvolle Natur, son-
dern auch imposante Ge-
schichte(n) hautnah. Auf
zehn Etappen führt der 158
Kilometer lange Rundkurs
vorbei an vielen historischen
Gemäuern.
So etwa das Schloss Hellen-

stein, das Wahrzeichen der
Stadt Heidenheim. Das
Schloss und die integrierte
Burgruine bieten alljährlich
den stimmungsvollen Rah-
men der Opernfestspiele. Na-
he der Charlottenhöhe entde-
cken Wanderer die Kalten-
burg. Nach vielen Zerstörun-
gen und einem Einsturz ist
das Kulturdenkmal heute sa-
niert.
Mehr dazu unter www.hei-

denheimer-brenzregion.de
sowie www.reiseplaza.de.

epr

Kulturgenuss am
Bodensee

In Bregenz wartet ein facet-
tenreicher Mix aus Kultur,
Kulinarik und Natur darauf,
entdeckt zu werden: Im Som-
mer avanciert die weltweit
größte Seebühne im Rahmen
der Bregenzer Festspiele zum
„place to be“. Hier verzaubert
in 2023 Giacomo Puccinis be-
rühmtes Meisterwerk „Ma-
dame Butterfly“ Kulturfans
und Klangaffine mit aufwän-
dig gestalteten Bühnenbil-
dern, brillanter Akustik und
jeder Menge Emotionen. epr

www.visitbregenz.com
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Zarter Klang von
Quellen und Wasser

Veeh-Harfen-Ensemble lädt zu Konzert ein
ein Auszug aus dem Prélude
„Raindrop“ von Frederic Cho-
pin, „Oberon“, das Lied der
Meermädchen, von C.M. von
Weber und auch das Thema
der sinfonischen Dichtung
„Die Moldau“ von Friedrich
Smetana.
Daneben präsentiert Viel-

saitig „Die Himmel erzählen
die Ehre Gottes“ von Joseph
Haydn, einen „Sommarp-
salm“ aus Schweden, „Ama-
zing Grace“ sowie weitere
geistliche Lieder und Chorä-
le, begleitet von Eckhard Lau-
er an der Konzertzither oder
am E-Piano. Die Moderation
hat Petra Eckel.
Zu einer besonderenVorbe-

reitungsprobe trafen sich die
Instrumentalisten jetzt im Le-
benshaus Osterfeld.

Info: Der Eintritt für das Jahres-
konzert am Sonntag, 4. Juni, ist
frei. Jedoch bitten die Veranstal-
ter um eine Spende für das Fran-
kenberger Hospiz. zve

Frankenberg – Der besonders
zarte Klang der geschwunge-
nen Veeh-Harfen wird das
Jahreskonzert bestimmen, zu
dem das Ensemble „Vielsai-
tig“ für Sonntag, 4. Juni, ab
17 Uhr in Frankenberg in die
Kirche am Bahnhof, Fried-
richstraße 4, einlädt. Das Pro-
gramm ist angelegt als eine
„musikalische Quellen-Kur-
Tour“, wie es in der Einla-
dung heißt, bei der sich das
Thema Wasser und Quellen
aller Art als Leitmotiv durch
viele der Musikstücke zieht.
Unter der Leitung von Eck-

hard Lauer (Frankenberg)
werden neben den Veeh-Har-
fen mit ihren Resonanzkör-
pern aus Holz auch Mandoli-
ne, Konzertzither, Piano und
Mundharmonika in dem
schon traditionellen Som-
merkonzert zu hören sein.
Zur Konzertfolge gehören
„Ich hört ein Bächlein rau-
schen“ von Franz Schubert,

Klangbilder von Quellen und Meer: Das Frankenberger En-
semble „Vielsaitig“ mit seinen Veeh-Harfen lädt zum Jah-
reskonzert ein. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

Genuss, Musik und Natur
Holunderblütenfest an Fronleichnam in Sachsenberg

Sachsenberg – Nach dreijähri-
ger Pause findet in Sachsen-
berg das Holunderblütenfest
wieder statt: Es wird am Don-
nerstag, 8. Juni (Fronleich-
nam), an der Teich- und Frei-
zeitanlage „Vordere Wasche“
gefeiert und ist die Gelegen-
heit, den Frühsommer „um-
sonst & draußen“ zu begrü-
ßen: Der Eintritt zum Fest,
das der Verein „Städtchen
mit Herz“ wieder veranstal-
tet, ist frei.
Stadtmauer und Kirche bil-

den die Kulisse für eine Ver-
anstaltung mit kulinari-
schem und musikalischem
Programm. Das Fest beginnt
um 13 Uhr.

Ab 14 Uhr spielt das Duo
„Wuthe & Faust“ live auf der
Open-Air-Bühne.MaikGarthe
und Jan Hampicke haben be-
reits mehrere Sachsenberger
Feste bereichert. Ihr ausge-
feiltes Songwritingmit Essen-
zen aus Folk, Blues, Roots-
rock undCountry, und die da-
raus entstehenden Stim-
mungsbilder unterstützen
die Atmosphäre des Festes.
Die Sachsenberger steuern

ihren musikalischen Anteil
bei mit Auftritten des Män-
nergesangsvereins und des
Posaunenchors, der ein inter-
nationales Potpourri einstu-
diert hat. Für Kinder gibt es
Bastel- undMitmachaktionen

rund um das Tret- und das
Planschbecken.
Wer mag, kann eine Wan-

derung auf dem Stadtmauer-
weg unternehmen. Der Weg
führt entlang der teilweise
noch erhaltenen Stadtmauer
rund umdie Altstadt. Entlang
des Wegs finden sich die
Kräuter für die „Sachsenber-
ger Grüne Soße“, die frisch
zubereitet beim Holunder-
blütenfest angeboten wird.
Der Stadtmauerweg ist Teil
der Gartenroute Eder-Lahn-
Diemel.
AmWegrand liegt auch der

Hopfengarten. Der Flurname
„Bei den Hopfengärten“
weist auf den historischen

Anbau hin. Denn es wurde
jahrhundertelang Bier ge-
braut und der zum Brauen er-
forderliche Hopfen vor Ort
angebaut. Überall ist dort
noch in den Hecken und Zäu-
nen wilder Hopfen zu finden.
Es gibt Leckereien rund um

den Holunder: Holunderli-
monade und -sekt, Holunder-
sirup und -gelee und verschie-
dene Hollerkuchen. Grüne
Soße, frische Kartoffeln so-
wie Deftiges vom Grill ver-
vollständigen das Angebot.
Wer beim Bürgerhaus

parkt, erreicht den Veranstal-
tungsort direkt über den aus-
geschilderten Stadtmauer-
weg. nh/md

Live auf der Open-Air-Bühne: Das Duo „Wuthe & Faust“ – Jan Hampicke (links) und Maik Garthe. FOTO: WUTHE&FAUST/NH

Hauptstraße 42 • Marburger Straße 22
35088 Battenberg (Eder)
Telefon 06452 3310

www.baeckerei-bienhaus.de

„Brot und Brötchenprüfung“„Brot und Brötchenprüfung“
Ergebnis: 2x gold, 6x sehr gut, 4x gutErgebnis: 2x gold, 6x sehr gut, 4x gut

Bäckerei Bienhaus

Backwaren gesund und lecker
täglich frischvon Ihrer

Bäckerei Schäfer
Inh. Familie Öhl

Wilhelmstr. 21 | 35110 Frankenau
Telefon 06455 471

Leserthema „Brot- und Brötchenprüfung in Waldeck-Frankenberg“
Bäcker-
innung Knusprig und lecker – auf der Suche

nach den perfekten Backwaren
Heimische Bäcker stellten sich der Brot- und Brötchenprüfung

werk im Landkreis und die
Suche nach einem Job als Bä-
ckerin, Bäcker oder als Fach-
verkäuferin oder Fachverkäu-
fer im Lebensmittelhand-
werk Bäckerei erhält man bei
der
Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg
Christian-Paul-Straße 5
34497 Korbach
� 0 56 31 / 9 53 51 00
www.handwerk.de nh

dorf), Karsten Metz (Gemün-
den-Grüsen), Bäcker Müller
GmbH & Co. KG (Burgwald-
Ernsthausen), Bäckerei Raabe
(Vöhl-Herzhausen), Bäckerei
Gerda Theiss (Burgwald), Bä-
ckerei Konditorei Karl-Hans
Vöhl (Frankenberg), Bäckerei
Schäfer Inh. Renate Öhl
(Frankenau) und Bäckerei
DirkWeber (Lichtenfels-Sach-
senberg).
Mehr über das Bäckerhand-

schaft der Innungs-Bäckerei-
en, sich regelmäßig dem kri-
tischen Prüfurteil des Insti-
tuts Qualitätssicherung zu
stellen. „Vom Urteil der
IQBack-Fachleute profitieren
ja nicht nur unsere Betriebe,
sondern auch die vielen Kun-
dinnen und Kunden. Der
Nachweis über qualitativ
hochwertige Backwaren
kann im Internet unter
www.brot-test.de eingesehen
werden.“
Dass sich die Qualität der

regionalen handwerklichen
Backwaren sehen lassen
kann, unterstreichen die he-
rausragenden Ergebnisse der
teilnehmenden Innungsbe-
triebe: 26 Brotproben wur-
den mit der Note „sehr gut“
und 18 mit der Note „gut“
prämiert. Bei den Brötchen-
proben waren es 11mit „sehr
gut“ und 8 mit „gut“.
Die teilnehmenden Betrie-

be sind: Bäckerei Michael
Bienhaus (Battenberg), Bäcke-
rei Eckhardt GmbH & Co. KG
(Hatzfeld), Bäckerei Torsten
Lamm (Diemelsee-Flecht-

Insgesamt 67 Brot- und Bröt-
chenproben wurden von 10
Bäckereien aus dem gesam-
ten Landkreis zur diesjähri-
gen Brot- und Brötchenprü-
fung der Bäcker-Innung Wal-
deck-Frankenberg von Karl-
Ernst Schmalz, unabhängiger
Brotprüfer des Deutschen Bä-
ckerhandwerks geprüft.
Form und Aussehen, Ober-

flächen- und Krusteneigen-
schaften, Lockerung und Kru-
menbild, Struktur und Elasti-
zität sowie Geruch und Ge-
schmack sind von Schmalz
unter die „Lupe genommen
worden“.
„Gutes Brot ist gesünder

und in den traditionellen Bä-
ckereien bekommen Brottei-
ge ausreichend Ruhe- und
Gehzeit und sind somit be-
kömmlicher. Zudem halten
diese Brote länger frisch und
sie kommen mit weniger Zu-
taten und Zusätzen aus“, so
stellvertretender Obermeis-
ter Dirk Weber.
Geschäftsführer der Kreis-

handwerkerschaft Kai Brem-
mer ist froh über die Bereit-

� Brot- und Brötchenprüfung
bei der Kreishandwerker-
schaft Waldeck-Frankenberg:
Der stellvertretender Ober-
meister Dirk Weber (von
links), Brotprüfer Karl-Ernst
Schmalz und Geschäftsfüh-
rer der Kreishandwerker-
schaft Kai Bremmer begut-
achten die Backwaren.

FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT WALDECK-

FRANKENBERG / NH
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7.99
-43%

Bitburger
Premium Pils, Radler naturtrüb,
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,21 €

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

App
1 l = 1,10 €
10.99**

ANGEBOT

11.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

App
1 l = 1,20 €

11.99**12.99
-24%

App
1 l = 0,44 €
5.29**5.79

6.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,75 €

d,

App
1 l = 0,67 €
7.99**8.99

10.99

Hofbräuhaus
Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

App12.99
**

1 l = 1,97 €

16.99

13.99

1 l = 2,12 €

Die Kleine!

Sportplatzgold
Pils
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,77 €

App12.99
**

1 l = 1,64 €

15.99

13.99

1 l = 1,77 €1 l = 1,77 €

12.12.9999**
15.99

13.9999
15.99

Neu im
Sortiment
& EXKLUSIV

bei logo!

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App14.99
**

1 l = 1,50 €

-20%

15.99
Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

App

+ 2 Flaschen
Schneider Weisse
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,16 €

-21%

14.99

Gösser
Natur Radler, alkoholfrei,

Heineken
Original
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

5.99

4.99

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

5.99

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-25%

8.99

1 l = 1,50 €1 l = 1,50 €1 l = 1,50 €1 l = 1,50 €
klein &

praktisch!

Berentzen
Partybecher
Becher = 27 x 0,02 l,
1 l = 17,57 €

App 8.99**
1 l = 16,65 €

10.49

9.49
Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

Kessler Zink

App 3.49**
1 l = 3,49 €

4.49

3.99
-26%

9.99

Southern
Comfort
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

+ 1 Flasche
top frisch
Ginger Ale 1 l
GRATIS!**
zzgi. Pfand 0,25 €

-29%

9.99

Gordon’s*
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

ANGEBOT

10.49

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,99 €

ANGEBOT

16.99

Schlitzer
Whisky
Liqueur*
0,5 l-Flasche,
1 l = 33,98 €

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

App10.99
**

1 l = 1,10 €

ANGEBOT

11.99

-20%

3.99

Bitburger Radler,
Alkoholfrei
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

7.29

5.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

-33%

12.98

Caldener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 9,90 € Pfand,
1 l = 0,54 €

Zahle 2 –
Nimm 3

Lauffener
Katzenbeisser
QbA, diverse Sorten,
0,75/ 1 l-Flasche,
1 l = 5,99/4,49 €

App 3.99**
1 l = 5,32/3,99 €

5.49

4.49

LOKALES

Heike Müller ist
deutsche Vizemeisterin
Erfolg bei Backgammon-Meisterschaft

ne gespielt und mich deshalb
im Internet darüber infor-
miert.“ Dort sei sie auf die of-
fenen Meisterschaften auf-
merksam geworden. „An drei
Tagen im Jahr sind die Spieler
nur am Denken und Zählen“,
sagt Müller. Rund 200 Spieler
verschiedenster Nationen
nahmen in drei Klassen am
Wettbewerb teil.
„Das Spiel ist nicht kompli-

ziert“, sagt Müller. Ziel des
Spiels sei es, alle eigenen Stei-
ne ins eigene Heimfeld zu be-
wegen und sie dann durch
Würfeln vom Brett abzutra-
gen. „Wer zuerst alle Steine
rausgespielt hat, gewinnt“,
erklärt Heike Müller. Für die
59-Jährige sei das Turnier
mittlerweile der Höhepunkt
des Jahres. Bereits zum vier-
ten Mal war sie dabei. „Für
mich steht der Spaß im Vor-
dergrund“, sagt Müller.
Über die Wettbewerbe ha-

be sie schon viele neue Be-
kanntschaften schließen
können. Backgammon sei al-
lerdings, ähnlich wie Schach,
ein richtiger Sport. „Man
lernt immerwieder Neues da-
zu, das finde ich an dem Spiel
so spannend“, sagt Müller.

abe

Röddenau – „Backgammon ist
ein Würfelspiel, das in jeder
Spielesammlung zu finden
ist“, sagt Heike Müller. Die
Röddenauerin nahm am Tur-
nier Backgammon-Cham-
pionship in Niedernhausen
bei Wiesbaden teil, das ein-
mal im Jahr an Pfingsten
stattfindet. Mit ihrem Spiel-
partner Peter Haßelberg aus
Gelsenkirchen wurde sie in
der Rubrik „Limited Double“
Deutsche Vizemeisterin. „Ich
habe als Kind mit meiner
Oma Backgammon gespielt“,
sagt die 59-Jährige. Anschlie-
ßend sei das Spiel zunächst
aus ihrem Blickfeld geraten.
„Ich habe es aber immer ger-

Deutsche Backgammon-Vize-
meisterin: Heike Müller.

FOTO: PRIVAT

Wiesenfelder Grillhütte
in neuem Glanz

Ortsbeirat renovierte das Gebäude
Dorfes geschaffen worden,
aber nun in die Jahre gekom-
men. Ein Teil des Funda-
ments an der Wetterseite,
Schwellenbalken und Gefa-
che mussten erneuert wer-
den, bevor sie nun einen neu-
en Anstrich bekam.
Die Grillhütte ist ab sofort

wieder benutzbar und kann
bei Hausmeisterin Kerstin
Eitzenhöfer gemietet wer-
den. zve

Wiesenfeld – Sie griffen selbst
zu Maurerkelle und Pinsel,
das Baumaterial lieferte die
Gemeinde: Mitglieder des
Wiesenfelder Ortsbeirates
und weitere Ehrenamtliche
haben am Spielplatz „Deich-
wissen“ die Fachwerk-Grill-
hütte renoviert, die schwere
Schäden aufwies. Als An-
schauungsobjekt für Zim-
mermannskunst war sie 1988
bei der 750-Jahr-Feier des

Beim Streichen der Wiesenfelder Grillhütte: (von links) Rein-
hard Mayer, Jean-Pierre Vial, Ortsvorsteher Torben Ma-
jewske und Johanna Klinger FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

African Vocals
singen im Burghof

Konzert am 2. Juni findet Open Air statt
sind in Townships aufge-
wachsen und gehören ver-
schiedenen ethnischen Grup-
pen an, was sich im Reper-
toire widerspiegelt.
Da vor der Burg nur be-

grenzt Parkplätze vorhanden
sind, empfiehlt der Veranstal-
ter Besucherinnen und Besu-
chern, im Ort zu parken und
den Weg zur Burg zu Fuß zu-
rückzulegen, um den Men-
schen, die nicht so gut zu Fuß
sind, die Plätze an der Burg
zu belassen. Im Burghof wer-
den Getränke und Snacks an-
geboten.
Der Einlass zum Burghof

erfolgt ab 18Uhr, das Konzert
beginnt um 19 Uhr. red

Karten zum Preis von 23 Euro gibt
es nur im Ticketshop der Alten
Mühle Dalwigksthal unter alte-mu-
ehle-dalwigksthal.de/ticketshop.

Dalwigksthal – Das Konzert
der „African Vocals“ auf Burg
Lichtenfels am Freitag, 2. Ju-
ni, stößt auf großes Interesse
– schnell waren die Karten
für den Auftritt im Rittersaal
der Burg ausverkauft. Nun
hat der Veranstalter, die Burg
Lichtenfels Energie GmbH &
Co KG, das Konzert in den
Burghof verlegt und kann da-
her noch weitere Karten zur
Verfügung stellen.
Die A-cappella-Band „Afri-

can Vocals“ stammt aus Swa-
kopmund in Namibia und ist
auf ihrer vierten Konzertreise
in Deutschland. Sie wurde
2012 von fünf Freunden ge-
gründet und besteht aus
zehn bis 15 Sängern. Ihr Re-
pertoire spiegelt die verschie-
denen ethnischen Sprachen
Namibias wider. Alle Sänger
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Nur am Montag, 5. Juni 2023, im

5. Juni2023

Black Monday
HOLT EUCH
DIE KAUFPARK-

SCHNÄPPCHEN!SCHNÄPPCHEN!SCHNÄPPCHEN!

20%

30%
40%

25%

70%
50%

mit absoluten Tiefstpreisen. Alles nur solange der Vorrat reicht!



SERVICE

Es gibt fast immer eine Lösung
So lassen sich Dellen in Holzmöbeln einfach wegbügeln

ein Klarlackstift und eine
Auswahl an farblich passen-
den Wachsen enthalten. Es
kann auch ein elektrisches
Schmelzgerät beiliegen.
Die Reparatur geht denk-

bar einfach: Das Wachs wird
geschmolzen und die ver-
schiedenen Farben so lange
gemischt, bis der perfekt pas-
sende Farbton des eigenen
Holzbodens gefunden ist.
Dann die Mischung in den
Kratzer füllen. Anschließend
die Stelle mit einem Klarlack-
stift versiegeln.
Es ist wichtig, tiefe Kratzer

im Parkett zu verschließen,
heißt es vom Fachverband.
Denn über sie können ver-
schüttete Flüssigkeiten in das
Holz eindringen und die Fa-
sern aufquellen. Das vergrö-
ßert den Schaden. tmn

Andere Gebrauchsspuren
lassen sich ebenfalls einfach
beheben. Spuren vom häufi-
gen Anfassen an der Kommo-
de oder dem Tisch oder Gum-
miabrieb von Schuhen am
Tischbein können mit einem
Schleifvlies von nicht lackier-
ten und nicht eingefärbten
Massivholzmöbeln entfernt
werden, so die Initiative.
Wichtig: längs der Holzrich-
tung arbeiten und im An-
schluss ebenfalls die Wachs-,
oder Ölschicht erneuern.
Für Holzböden empfiehlt

der Verband der Deutschen
Parkettindustrie, Kratzer und
abgesplitterte Stellen mit
Wachs aufzufüllen. In Repa-
ratursets für diese Zwecke
aus demBaumarkt oder Fach-
handel sind Schleif- und Po-
liertücher, ein kleiner Hobel,

delt wurde oder was der Her-
steller empfiehlt.

den - je nachdem, wie das
restliche Möbel auch behan-

also etwa Pflegewachs, Öl
oder ein Lack auftragen wer-

Kratzer in teuren Holzmö-
beln sind ärgerlich. Aber wa-
rum eigentlich?Man kann sie
doch einfach wegbügeln wie
Falten in der Tischdecke.
Man legt ein feuchtes Tuch

auf die Stellemit demKratzer
oder der Delle im Holz, heißt
es von der Initiative Pro Mas-
sivholz. Dann drücktman das
Bügeleisen darauf - einge-
stellt auf Wärme, die man
auchWolle zumuten könnte.
Wärme und Feuchtigkeit las-
sen die eingedrückte Holzfa-
sern aufquellen, sodass sich
die Risse und Dellen schlie-
ßen.
Anschließend mit einem

feinen Schleifpapier über die
Stelle gehen, sodass die Flä-
che wieder eben ist. Dann
muss noch die Pflege oder der
Schutz des Möbels erneuert,

Die reparierte Stelle braucht eine neue Schutzschicht – etwa Öl oder Wachs.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Kratzer auf dem Parkettboden lassen sich einfach reparie-
ren. FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA-TMN

Erbschein kann trotz
fehlenden Testaments

erteilt werden
ren gegangen sei. Die Mutter
habe es vielmehr zwischen
der Erstellung und ihrem Tod
vernichtet und es damit wi-
derrufen.
Dieser Argumentation folgt

das Gericht nicht und erteilt
den Erbschein wie beantragt.
Die Tatsache, dass ein Testa-
ment nichtmehr als körperli-
che Urkunde vorliege, stehe
der Erteilung eines Erb-
scheins grundsätzlich nicht
entgegen. Für die Erteilung
eines Erbscheins nach testa-
mentarischer Erbfolge sei al-
lein maßgeblich, dass das Ge-
richt zu der Überzeugung ge-
langt, dass der Erblasser ein
formgültiges Testament er-
stellt hat. Beweise dafür kön-
nen etwa mögliche Zeugen-
aussagen sein – in diesem Fall
die von der Erblasserin kon-
sultierte Anwältin.
Der bloße Vortrag über den

Widerruf des Testaments än-
dert daran nichts. Die vomEr-
be ausgeschlossene Tochter
hätte denWiderruf des Testa-
ments durch Vernichtung
oder Erstellung eines anders-
lautenden Testaments viel-
mehr beweisen müssen. Die
reine Behauptung reicht
nicht aus. tmn

Ein erstelltes, aber nicht
mehr auffindbares Testa-
ment kann zwischen Erbpar-
teien zum Zankapfel werden.
Die Frage ist: Wurde das Tes-
tament vom Erblasser ab-
sichtlich zerstört, um es zu
widerrufen? Ein Beschluss
des Amtsgerichts Hameln
(Az.: 18 VI 135/21), auf das die
Arbeitsgemeinschaft Erb-
recht des Deutschen Anwalt-
vereins verweist, zeigt: Für ei-
nen solchen Verdacht
braucht es stichhaltige Be-
weise.
In dem konkreten Fall hat

eine Frau unter rechtsanwalt-
licher Beratung ein hand-
schriftliches Testament auf-
gesetzt, in welchem sie eine
ihrer Töchter als Alleinerbin
einsetzte. Auf dem Weg zur
Verwahrung in die zuständi-
ge Nachlassabteilung des
Amtsgerichts geht das Doku-
ment verloren.
Nach dem Tod der Frau be-

antragt die durch das abhan-
dengekommene Testament
als Alleinerbin eingesetzte
Tochter dennoch einen Erb-
schein. Die von der Erbfolge
ausgeschlossene Tochter wi-
derspricht dem und bestrei-
tet, dass das Testament verlo-

Oft nicht mehr als ein handschriftlich beschriebenes Blatt Pa-
pier: das eigene Testament. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Black Monday im Kaufpark Wehrda
bietet tolle Schnäppchen und Rabatte

Marburg-Wehrda (sr).
Der Übergang vom Frühjahr
zum Sommer steht bevor und
auch der Kaufpark Wehrda
bereitet sich auf die sommerli-
chen Wochen und Monate vor.
Die Sonderaktion des
Black Monday am 5. Juni lädt
alle Kunden und Besucher ein,
die Vielfältigkeit in Marburgs
größtem Einkaufszentrum zu
entdecken.

Die beliebte Veranstaltung
des Werbekreises Kaufpark
Wehrda, an der sich die Ge-
schäfte beteiligen, bietet mit
ausgewählten Schnäppchen zu
Tiefpreisen und Rabatten auf
bestimmte Warengruppen oder
das gesamte Sortiment am
Montag, 5. Juni, jede Menge
Aktionen an.

Es lohnt sich also definitiv,
erneut einen Abstecher in den
Kaufpark zu machen. Der
Bummel am 5. Juni durch die
Läden mit ihrem vielfältigen
Branchenmix bietet gleich
mehrere Vorteile: Zum einen
ist das Einkaufszentrum auch
überregional für Kunden sehr

gut erreichbar. Vor Ort stehen
dauerhaft über 2.500 Parkplät-
ze kostenfrei und direkt vor
den Märkten zur Verfügung. So
erspart man sich lange Wege
und alle Geschäfte sind inner-
halb weniger Minuten zu Fuß
oder mit dem Auto bequem
anzusteuern. Ein absoluter Vor-
teil gegenüber engen Innen-
städten mit wenig Parkmög-
lichkeiten!

Der beliebte Black Monday
sorgt zusätzlich für noch mehr
Einkaufsvergnügen. Wo sonst
lassen sich für Schnäppchenjä-
ger in so komprimierter Weise
an einem einzelnen Tag so vie-
le Artikel unterschiedlicher Art
zu besonders niedrigen Preisen
ergattern?

Shoppen und den vielfältigen
Service genießen

Im Gegensatz zum Online-
Shopping punkten die Fachge-
schäfte vor allem mit individu-
eller Betreuung und dem per-
sönlichen Service: ob das die
Beratung zu bestimmten Pro-

dukten ist oder Dienstleistun-
gen wie Reparaturen, Liefe-
rung und Montage.

Das Motto im Kaufpark
Wehrda lautet: »Hier shop’ ich

einfach & alles!« Und davon
können sich Kundinnen und
Kunden im 50.000 Quadrat-
meter großen Einkaufszentrum
überzeugen.

Die teilnehmenden Geschäfte
bieten absolute Schnäppchen:
Schauen Sie vorbei!

Die Einzelhändler in Marburgs größtem Einkaufszentrum haben sich zum Black Monday am
5. Juni wieder jede Menge Schnäppchen einfallen lassen. Fotos: Reichel

In den Fachgeschäften zählt für die Kunden die persönliche
und fachliche Beratung der Mitarbeiter.

Nur am Montag, 5. Juni 2023:

Black Monday Kaufpark
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BLACK
MONDAY
KAUFPARK WEHRDA | AM 05.06.2023

20%
RABATT
AUF
ALLES!*

Nur am 05.06.2023
im Modehaus Begro
und bei INTERSPORT
Begro in Marburg!

*Auf Spiel- & Schreibwaren
sowie Hartwaren (Babyhartwaren,
Ski & Snowboards sowie deren
Zubehör) erhalten Sie 10% Rabatt!
Nicht mit anderen Rabatten und
Aktionen kombinierbar. Gutscheinkäufe
ausgeschlossen. Ausgenommen
bereits reduzierte Ware sowie
Bücher (mit Buchpreisbindung).

Öffnungszeit:
10:00 – 20:00 Uhr

© 06/2023 Begro-Marketing. Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

BEGRO-MODE.DE BEGRO-SPORT.DE

Tom-Mutters-Straße 5 | 35041 Marburg-Wehrda Tom-Mutters-Straße 2 | 35041 Marburg-Wehrda



Hier ein Auszug aus den vielen Top-Angeboten:

Auf geht's zur
Schnäppchenjagd

im Kaufpark
Marburg-Wehrda!
Fast alle unten genannten Angebote* sind nur am Montag, 5. 6. 2023, gültig.

Alles nur solange der Vorrat reicht!

5. Juni 2023

* = Alle genauen Bedingungen der Angebote und Rabattierungsmöglichkeiten entnehmen Sie bitte den Einzelanzeigen der jeweiligen Geschäfte in dem Sonderteil Black Monday
des Sonntag-Morgenmagazins vom 4.6.2023. Oder online unter www.sonntag-morgenmagazin.eu (oben rechts E-PAPER anklicken, danach die Ausgabe Marburg auswählen und
durchblättern). Beachten Sie bitte, dass einige Rabattierungen nicht auf Werbeware oder bereits reduzierte Ware möglich sind. Manche Angebote sind ebenso nicht mit anderen
Rabatten und/oder anderen Aktionen kombinierbar. Pro Einkauf und/oder pro Kunde kann teilweise nur ein Gutschein eingelöst werden. Alle genannten Preise sind in Euro. Das
Sonntag-Morgenmagazin, Kompakt! Hinterland und die Unternehmen im Kaufpark Wehrda übernehmen keine Gewähr für Druckfehler oder eventuelle nicht korrekte Angaben in
dieser Zusammenstellung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Zusammenfassung der Angebote und Gestaltung:

Black Monday Kaufpark
Wehrda

Marburgs
größtes

Einkaufs-
zentrum
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Nur am Montag, 5. Juni 2023:

Möbelhaus Alkoni
20 % Rabatt auf alles (außer

auf bereits reduzierte Ware,
Werbeware sowie Produkte der

Marken Ekornes, Hukla, Jutzler,

Koinor, Oelsa, W.Schillig,
Interliving und Küchen). Nicht

kombinierbar mit anderen Ak-

tionen, der Alkoni-Kundenkarte

oder -StudiCard. Gültig nur für

Neuaufträge.

Möbelhaus Alkoni
Kostenlose Lieferung ab einem

Einkaufswert von 2.500 Euro

im Umkreis von 50 km. Oder

einen für die ersten zwei Stun-

den kostenlosen Miettranspor-

ter im Umkreis von 50 km.

Sundo
20 % Rabatt auf einen Artikel
nach Wahl (nur gültig bei
Barverkäufen am 5.6.2023,
ausgenommen sind bereits
bestehende Rabattaktionen).

Intersport begro
20 % Rabatt auf alles (außer

auf bereits reduzierte Ware
und Gutscheinkäufe). Auf Ski,

Snowboards und Zubehör 10 %

Rabatt. Nicht mit anderen
Rabatten und Aktionen kombi-

nierbar.
Sonder-Öffnungszeit
von 10.00 bis 20.00 Uhr !

BabyOne Marburg
20 % Rabatt auf alles, was
in die BabyOne-Tasche (siehe
Anzeige) passt. Nicht kombi-
nierbar mit anderen Aktionen
und nicht gültig für bestehende
Aufträge. Ausgenommen
sind Kinderwagen und -sitze,
Buggys, Möbel, Geschenkgut-
scheine, Bücher und Stokke.

Expert Klein
Beachten Sie die vielen Preishits
in der Werbebeilage, die Sie
heute in einer Teilauflage des
Sonntag-Morgenmagazins, Aus-
gabe Marburg, und online unter
www.sonntag-morgenmagazin.
eu finden (oben rechts E-PAPER
anklicken und dann ganz unten
bei »Aktuelle Beilagen« Expert
Klein auswählen).

Somit Möbel
Nur am 5.6.2023 bei Somit: 15 %

Rabatt auf alles (außer auf bereits

reduzierte Ware).

Modehaus begro
20 % Rabatt auf alles (außer
auf bereits reduzierte Ware,
Bücher mit Buchpreisbindung
und Gutscheinkäufe). Auf
Babyhartwaren, Spiel- und
Schreibwaren 10 % Rabatt.
Nicht mit anderen Rabatten
und Aktionen kombinierbar.
Da kann jeder echte Super-
Schnäppchen finden.
Sonder-Öffnungszeit
von 10.00 bis 20.00 Uhr !

Stoffwechselzentrum
im SunGarden: Stoffwechsel-

analysen mit modernster
Technik plus Trainings- und
Ernährungsberatung. IHHT-
Zelltraining gegen Post- und
Longcovid, zum Stressabbau,

zur Schlafoptimierung und
besseren Fettverbrennung.
EMS-Training: in nur 20 Minu-

ten Muskelkräftigung, Rücken-

und Stoffwechseltraining.

Schlummer-Markt
Beachten Sie bitte auch die
Top-Angebote mit bis zu 40 %
Rabatt in der Werbebeilage
im heutigen Sonntag-Morgen-
magazin Ausgabe Marburg,
im Kompakt! Hinterland oder
online unter www.sonntag-
morgenmagazin.eu (oben
rechts E-PAPER anklicken und
dann ganz unten bei »Aktuelle
Beilagen« Schlummer-Markt
Marburg auswählen).

OBI Marburg
10-Euro-Geschenkkarte

gratis beim Kauf einer jeden

40-Euro-Geschenkkarte. 15 %

Rabatt auf einen Artikel nach

Wahl. Beide Aktionen sind nur

gültig am 5.6.2023 und nicht

miteinander oder mit anderen

Rabattaktionen/Coupons bzw.

Bonuskarten kombinierbar.

Schlummer-Markt
Nur am Black Monday: 10 %
Rabatt auf alles, außer auf
bereits laufende Aufträge und
Bettgestelle. Alles nur solange
der Vorrat reicht !

Möbelhaus Alkoni
Bis zu 54 % Rabatt auf
Küchen. Gültig am 5.6.2023
und nur auf alle Holzteile von
Neuaufträgen und frei geplan-
ten Küchen. Nicht kombinierbar
mit der Alkoni-Kundenkarte
oder -StudiCard. Ausgenommen
ist Werbeware und bereits
reduzierte Ware.

Hammer Marburg
10 % Rabatt auf alle Waren im

Black Sale. Gilt nur für vorrä-

tige Artikel, nur für einmaligen

Neukauf und nicht für bereits

bestehende Aufträge, Dienst-

leistungen und Lieferservice.

Keine Barauszahlung möglich.

Nicht mit anderen Rabattaktio-

nen kombinierbar.

BabyOne Marburg
Gratis: 7-teiliges Waschlappen-
Set (1 Coupon pro Kunde –
Anzeige mitbringen.
Nur solange der Vorrat reicht).

Siebert Hörakustik
20 % Rabatt auf individuellen
Schlaf- und Gehörschutz bei dem
Hörgeräte-Akustiker Ihres Ver-
trauens im Kaufpark Wehrda.

Tegut
Nur im Tegut Wehrda: Ariel
Waschmittel Pulver, flüssig oder
Pods um 25 % reduziert. 100
oder 76 Waschladungen zum
Aktionsangebot: statt 23,99 nur
17,99 Euro.

SERVICE

Aktueller denn je
Die Vor- und Nachteile der Flächenheizung

Der Energieberater findet
aber,man kann sich auf diese
Besonderheit der Flächenhei-
zung einstellen. „Es hilft, ein
wenig auszuprobieren, wann
man abends am besten mit
dem Absenken der Tempera-
turen beginnt und wann die
Heizung morgens wieder
hochgefahren werden sollte,
um angenehme Temperatu-
ren zu haben.“
Matthias Wagnitz erklärt:

„Wie schnell sich die Tempe-
ratur anpasst, hängt von der
Speichermasse ab, die die
Rohrsysteme erwärmt.“ Die
Heizrohre werden in den
Estrich eingebettet, der sich
vergleichsweise langsam er-
wärmt oder abkühlt. Je nach-
dem, wie stark die Estrich-
schicht ist und wie nahe die
Rohre unter dem Fußboden
liegen, ist die Absenkung
oder die Aufheizung langsa-
mer oder schneller spürbar.
„In den meisten Fällen

lohnt sich häufiges Umschal-
ten nicht“, so Wagnitz. „Am
besten ist es, die Flächenhei-
zung in einem sparsameren
Betrieb durchlaufen zu las-
sen.“ Eine Nachtabsenkung
der Temperaturen sei aber
möglich.

Was angesichts der sich
häufenden sehr heißen Som-
mer nicht zu unterschätzen
ist: Mit einer Wärmepumpe
können Flächenheizungen
denWohnraumauch kühlen.
Zwar senken sie die Tempera-
turen nicht so stark wie ein
Klimagerät. „Aber um zwei
bis drei Grad kann man den
Fußboden damit schon he-
runterkühlen“, sagt Matthias
Wagnitz.
Wichtig ist, diesen Modus

nicht erst zu aktivieren,
wenn das Gebäude schon auf-
geheizt ist. „Wird die Küh-
lung vorausschauend einge-
stellt, ist sie angenehm und
komfortabel – ohne Zug und
Luftbewegung“, so Axel
Grimm. tmn

schaftliche Heizung“, sagt
Axel Grimm. Denn Flächen-
heizungen brauchen viel ge-
ringere Vorlauftemperaturen
als Heizkörper, da der gesam-
te Boden als Heizfläche ge-
nutzt wird. So kommen sie
mit maximal 35 Grad aus,
während konventionelle Sys-
teme mit Heizkörpern 55 bis
70 Grad benötigen.

In gut gedämmtenHäusern
laufen die Flächenheizungen
am effizientesten, denn hier
ist der Energiebedarf sehr ge-
ring. „Im Neubau sind Flä-
chenheizungen eigentlich
schon Standard“, sagt Stefan
Materne, Energieexperte
beim Verbraucherzentrale
Bundesverband. „Amhäufigs-
ten wird eine Warmwasser-
fußbodenheizung instal-
liert.“
Aber auch in Bestandsge-

bäuden lassen sich Flächen-
heizungen nachrüsten, wenn
Platz für einen Fußboden-,
Wand- oder Deckenaufbau
ist. Allerdings können Flä-
chenheizungen in Gebäuden,
die weniger gut gedämmt
sind, ihr Potenzial nicht voll
entfalten. Dort werden meist
höhere Vorlauftemperaturen
benötigt, so dass die Heizung
mehr Energie verbraucht.
„Aber auch dort sind sie im-
mer noch effizienter als Heiz-
körper“, sagt Axel Grimm.
Es gibt einen Nachteil: Flä-

chenheizungen wird oft eine
gewisse Trägheit nachgesagt.
Es braucht eine längere Zeit,
bis sie nach dem Einschalten
die gewünschte Temperatur
erreichen. Bei wärmeren Au-
ßentemperaturen und star-
ker Sonneneinstrahlung pas-
sen sie sich nur langsam an.
Sie lassen sich auch nicht so
leicht herauf- oder herunter-
regulieren wie Radiatoren.
„Wird es dann zu warm, geht
kostbare Raumwärme verlo-
ren, wenn die Bewohner die
Fenster zum Kühlen öffnen“,
erklärt Stefan Materne.

Mit wenig Energie viel Be-
haglichkeit erzeugen – das
könnenFußboden-,Wand-
und Deckenheizungen.
Ihre Strahlungswärme
empfindenvieleMenschen
dazu als angenehm. Wei-
teres Plus: Diese sogenann-
ten Flächenheizungen sind
unsichtbar verlegt. So ist
der Gestaltungsspielraum
in den Zimmern größer als
er bei Anlagen mit Heiz-
körpern ist.

Flächenheizungen geben
die Wärme – anders als Heiz-
körper – über eine große Flä-
che ab. Dadurch werden die
Räume gleichmäßig erwärmt
und die Heizungen können
oft mit geringeren Tempera-
turen betrieben werden.
„Die übliche Raumlufttem-

peratur von 22 Grad Celsius
bei einem konventionell be-
heizten Gebäude kann durch
eine Flächenheizung bei glei-
cher Behaglichkeit um zwei
Grad Celsius reduziert wer-
den“, sagt Axel Grimm, Ge-
schäftsführer des Bundesver-
bandes Flächenheizungen
und Flächenkühlungen. „Das
spart etwa zwölf Prozent
Energie.“
Wie viel Energie sich mit

einer Flächenheizung aber
tatsächlich einsparen lässt,
hängt wesentlich vom Auf-
wand ab,mit demdie Energie
erzeugt wird. „Der Heizung
ist es egal, woher die Wärme
kommt, sie funktioniert mit
jedem Energieträger“, sag
Matthias Wagnitz von Zen-
tralverband Heizung Sanitär
Klima. „Die entscheidende
Frage ist, wie effizient kann
ich die Wärme erzeugen?“
Hier liegt die Wärmepum-

pe als kombiniertes Niedrig-
temperatursystem in der Re-
gel vorn. Denn sie gewinnt
kostenlose Wärme umwelt-
freundlich aus dem Erdreich
oder der Umgebung.
„Wärmepumpe und Flä-

chenheizung sind ein absolu-
tes Traumpaar für eine wirt-

Die Flächenheizung liegt verborgen im Boden – und strahlt darüber eine angenehme Wär-
me aus. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Nur beim Einbau ist sie zu sehen: Die Fußbodenheizung verschwindet danach unter einem
Estrich. FOTO: ALEXANDER LUDWIG/DPA-TMN

Standard im Neu-,
machbar im Altbau

Zusatzfunktion:
Kühlen im Sommer



Juni

Montag

05

*

54%
AUF ALLE
KÜCHEN

bis zu

2)

KOSTENLOSE LIEFERUNG!+
Tom-Mutters-Straße 3, 35041 Marburg - Wehrda
Telefon 06421 9851-0 www.alkoni.de
Montag bis Freitag 10:00–19:00 Uhr
Samstag 09:30–18:00 Uhr

2) Gültig nur für Küchen-Neuaufträge und frei geplante Küchen am 05.06.2023. Gilt nur auf alle Holzteile. Ausgenommen Werbeware und bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit der ALKONI-Kundenkarte oder StudiCard. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

1) Kostenlose Lieferung ab einem Einkaufswert von 2500€ im Umkreis von 50km, oder einen Miettransporter die ersten zwei Stunden kostenlos im Umkreis von 50km.

* Gültig nur für Neuaufträge. Ausgenommen Produkte der Marke Ekornes, Hukla, Jutzler, Koinor, Oelsa, W.Schillig, Interliving und Küchen.
Nicht kombinierbar mit der ALKONI-Kundenkarte oder StudiCard.

1)

Vor Ort kauf
en

Re
gion

stärken



STELLENANGEBOTE

Bekanntschaften
Hilde, 64 J., hübscheWitwe, mit viel Liebe
imHerzen.HabekeineKinderu.niemanden
mehr, dem ichm. Liebe schenken kann u.
die Einsamkeit erdrückt mich tägl. mehr.
Bin e. fleißigeHausfrauu. koche fürm. Le-
ben gern. Rufen Sie üb. PV an, denn ich
würde lieber für uns zwei als nur für mich
alleine sorgen.Tel. 0176-34498648

Juliane, 58 J.,mit super Figur u. Kurvenan
den richtigen Stellen, hübsch aber über-
haupt nicht eingebildet, bin familiär und
liebevoll. Habe das Alleinsein satt u. suche
üb. PV e. treuen Mann zum Glücklichsein
u. glücklichmachen.Tel. 0176-56848299

Elsbeth, 77 J., ehem. Krankenschwes-
ter, verwitwet, rüstig u. jung geblieben.
Rufen Sie üb. PV an, ich bin eine sichere
Fahrerin und stelle mich gerne bei Ih-
nen vor. Tel. 0152-24910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima

mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.
• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives

Gehaltspaket sowie individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote.

Im Inkerfeld 1  •  35108 Allendorf (Eder) - Somplar  •  

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

6 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 95 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Maschinenführer (m/w/d)

> Steuerung der Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

> Stapler-/Baggerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

Die Kliniken von MEDIAN gehören zu den
besten Reha-Kliniken Deutschlands mit
einer herausragenden Kompetenz bei
Rehabilitation und Teilhabe. Im Bericht zur Qualitätsprüfung durch
die Deutsche Rentenversicherung von 2021 waren MEDIAN Fachab-
teilungen 99 Mal in der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal gab es dabei
100 von 100 möglichen Qualitätspunkten. Hinzu kommen zahlreiche
Auszeichnungen in Klinik-Rankings sowie Regionalpreise. 121 Klini-
ken und Einrichtungen, nahezu 19.200 Betten und Behandlungsplätze
sowie mehr als 15.000 Beschäftigte in 13 Bundesländern machen
MEDIAN zum größten privaten Betreiber von Rehabilitationseinrich-
tungen in Deutschland.
Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie
Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Assistenzärzte mit Approbation (m/w/d)
Vollzeit

• Psychologen (m/w/d) Voll- oder Teilzeit

• Physiotherapeuten (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Mitarbeiter für die Verwaltung
– Schwerpunkt Abrechnung – (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Inkl. Antritts-
prämie

Verkaufskraft für Metzgerei
zur Verstärkung unseres Teams (Voll- oder Teilzeit)

in Gemünden per sofort gesucht.
Bewerbungen Tel. 06453 648458 oder an

Metzgerei Müller, 35285 Gemünden, Ellenröder Str. 25

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

Technischen Mitarbeiter (m/w/d)
in der Wasserversorgung

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Wartung, Inspektion, Störungsbeseitigung,
Unterhaltung und Erweiterung der Wassergewinnungs- und -verteilungs-
anlagen. Hierzu ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft
für Wasserversorgungstechnik oder im handwerklichen Bereich der Gas-/
Wasserinstallation oder eine vergleichbare handwerkliche Berufsausbil-
dung wünschenswert.
Wir bieten Ihnen eine unbefristete Einstellung in Vollzeit mit 39 Wochen-
stunden und eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD).
Weitere Einzelheiten und Informationen erhalten Sie auf der Homepage
der Stadt Diemelstadt www.diemelstadt.de oder bei Herrn Bürgermeister
Schröder unter der Telefonnummer 05694 9798-18.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und Qualifikati-
on bevorzugt berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe des nächstmöglichen Ein-
trittstermins. Diese richten Sie bitte bis zum 18.06.2023 an die:
Stadt Diemelstadt
Herrn Bürgermeister Schröder, Lange Straße 6, 34474 Diemelstadt oder
elektronisch an: schroeder@diemelstadt.de

Planen Sie Ihre Dienstzeit flexibel, dem Unter-
stützungsbedarf der Menschen mit
Beeinträchtigung angepasst (vorrangig
nachmittags, keine Nachtbereitschaft, keine
regelmäßigen Wochenenden).
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Der aufsuchende Dienst des Lebenshilfe-Werkes
sucht eine Pädagogische Fachkraft (m/w/d).
Begleiten Sie Menschen mit Beeinträchtigung im
Rahmen ihrer sozialen Teilhabe und persönlichen
Zukunftsgestaltung. Assistieren Sie bei der
Bewältigung der alltäglichen Lebensführung.

Bereich Bad Arolsen & Twiste

Wollen Sie
mit mir

den Alltag
meistern?

Nein
Vielleic

ht

unbefristet ab sofort

Teilzeit mit 32 Wochenstunden

TVöD S8b

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge

30 Tage Jahresurlaub
sowie 2 Regenerationstage

Erzieher, Heilerziehungspfleger oder
vergleichbar

Für unsere private Pflegeeinrichtung
mit 79 Plätzen in familiärer Atmosphäre
suchen wir ab sofort zur Erweiterung

unseres Teams:

Eine engagierte, zuverlässige & motivierte

Pflegefachkraft
(m/w/d) Vollzeit & Teilzeit möglich

Genaue digitale Arbeitszeiterfassung!
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

Seniorenpflegeheim Löhlbacher Hof GmbH | Heimleitung Silke Wickert | Wildunger Str. 2
35114 Löhlbach | HL@loehlbacher-hof.de | www.loehlbacher-hof.de | Tel. 06455 9140

Tischler/in gesucht!
(m/w/d)

4-Tage-Woche
• Montage von Bauelementen
• Möbel und Innenausbau

• 4-Tage-Woche mit 36 Stunden
• kleiner, familiengeführter Betrieb

Tischlerei Andreas Daum
Hobelgasse 3b

34513 Waldeck/Ober-Werbe
Tel. 05634 237

info@daum-tischlerei.de

Schützen Sie bedrohte Arten wie
Tiger, Luchse, oder Orang-Utans
und ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir Sie über
Ihr Projekt auf dem Laufenden.
Die Natur braucht Freunde –
werden Sie Pate!

ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER
PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten



LOKALES

Freizeitbroschüren erneuert
NVV stellt mehr als 450 Angebote in der Region vor

Freizeitbroschüren sind kos-
tenlos in den NVV-Kunden-
zentren, NVV-InfoPoints, in
Rathäusern, Tourist-Informa-
tionen sowie vielen Beherber-
gungsbetrieben und Gaststät-
ten imNVV-Gebiet erhältlich.
Alle Ziele finden sich zudem
unter nvv.de in der Rubrik
„Freizeit & Events“. Dort kön-
nen die Broschüren auch he-
runtergeladen werden. red

deutschen Teilung nach-
empfinden und das Schloss
Hirschgarten in Borken-Nas-
senerfurth mit dem Kräuter-
garten nach Hildegard von
Bingen lade zum Verweilen
ein.

Das Themenheft „Wan-
dern & Radeln“ ist dem NVV
zufolge mit 20 neuen Fahr-
radrouten aktualisiert wor-
den. Von leicht bis schwierig
sei das gesamte Spektrum
abgedeckt. Alle Freizeitziele
sind mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichbar. Die

Waldeck-Frankenberg – In Zu-
sammenarbeit mit den Ge-
meinden des Verbundgebie-
tes hat der Nordhessische
Verkehrsverbund (NVV) sei-
ne acht themenbezogenen
Freizeitbroschüren aktuali-
siert. Nach Angaben des NVV
sind 17 neue Ziele aufgenom-
men worden, beispielsweise
die „Schicksalsfahrt des Bi-
berexpress“ in Bebra. Bei die-
sem „Escape Game“ an der
frischen Luft gelte es, inner-
halb von 80 Minuten ein Rät-
sel zu lösen, um eine verhee-
rende Zugkollision zu verhin-
dern.
Im „Werra-Grenzpark“ in

Herleshausen könne man
die Geschichte der inner-

Mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zu Freizeitzielen in der
Region: Viele Angebote fin-
den sich in den aktualisier-
ten Freizeitbroschüren des
NVV. FOTO:DOMINIK KETZ/NVV/PR

Themenheft
Wandern & Radeln

Stellenangebote

Die EGF EnergieGesellschaft Frankenberg mbH ist Ihr kompetenter Energieversorger

und Energiedienstleister vor Ort – wir sind fest in Frankenberg und der Region verwurzelt. Als

leistungsstarker Partner versorgen wir unsere Kunden in Frankenberg, Gemünden und Rosen-

thal sicher und zuverlässig mit Energie. Weiterhin sorgen wir für eine sichere Trinkwasserver-

sorgung in Frankenberg und haben außerdem die Betriebsführung für das Abwasserwerk

und die Stadtwerke Frankenberg GmbH mit dem dazugehörigen Ederberglandbad, sowie

den WVZV Wasserversorgungszweckverband Gemünden-Haina übernommen.

Werden Sie Teil unseres Teams Planung und unterstützen Sie uns als

Bautechniker Tiefbau (m/w/d)
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie

unter www.egf-frankenberg.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte, bevorzugt elektronisch, mit aussagekräftigen Bewerbungs-

unterlagen und Qualifikationsnachweisen und dem frühestmöglichen Einstellungstermin unter

stellenanzeigen@egf-frankenberg.de

EGF EnergieGesellschaft Frankenberg mbH
Pferdemarkt 22 · 35066 Frankenberg (Eder)
Telefon: 06451·755-0

www.egf-frankenberg.de

Anlagenbediener Lackiererei (Hallenberg und Medebach)

Elektriker (Medebach)

Gießer (Hallenberg und Medebach)

Mitarbeiter Endkontrolle - Lack (Hallenberg und Medebach)

Schmelzer (Hallenberg und Medebach)

Prozessbetreuer Schmelzerei (Medebach)

Werkzeugvorbereiter - Mechanische Bearbeitung (Medebach)

Kontakt: Informieren und bewerben Sie sich jetzt online auf www.borbet.de/Karriere oder
schicken Sie Ihre Bewerbung an: BORBET GmbH, Personalwesen, Hauptstraße 5,
D-59969 Hallenberg, E-Mail: personal@borbet.de.

WWW.BORBET.DE

DURCHSTARTEN MIT EINEM NEUEN JOB!

Zur Verstärkung unseres Teams in
Hallenberg-Hesborn und Medebach suchen wir (m/w/d):

Benefits:Wir bieten attraktive Sozialleistungen wie Bike-Leasing, BORBET BONUS CARD, Urlaubs- und
Weihnachtsgeld, individuelle Einarbeitung, Weiterentwicklung durch gezielte Schulungen, arbeiten in
einem zukunftsorientierten, nachhaltig wachsenden Familienunternehmen und einiges mehr.

→ Vergütung nach TVöD + betriebliche Altersvorsorge
→ individuell angepasste Arbeitszeitmodelle
→ umfangreiche Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Standort Haina

Jetzt bewerben! karriere.vitos.de

Schreiner
(m/w/d)
in Vollzeit

Wir stellen ein:

• J

OBS BEI VITOS
•

JETZT

BEWERBE

N

Als Dienstleister suchen wir für unser

Reinigungsteam

weitere Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit (Arbeitszeit nachmittags).

Wir bieten die Mitarbeit in einem engagierten Team und garantieren Dir
einen hohen Arbeitgeberstandard mit absolut fairer, sicherer und pünktlicher
Lohnzahlung sowie kompetenten Ansprechpartnern.

Dein Aufgabenbereich
 Reinigung der Büroräume / Sanitäranlagen

Das bringst Du mit
 Zuverlässigkeit und Teamgeist
 Saubere, qualitätsbewusste und selbstständige Arbeitsweise
 gerne mit Berufserfahrung
 Gute Deutschkenntnisse

Quickfacts
 Zukunftssicherer Arbeitsplatz
 30 Tage Jahresurlaub
 Wann: ab sofort
 Wie: Teilzeit (Arbeitszeit nachmittags)
 Wo: Korbach

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach
Telefon: 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach
Telefon: 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

Immobilienankauf

Herz-Experten informieren
umfassend in demneuen
Ratgeber „Bluthochdruck:
Herz undGefäße schützen“

KennenSie Ihre
Blutdruckwerte?

Kostenfreies Exemplar:

Telefon: 069 955128-400
www.herzstiftung.de/bestellung

NEU
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Erythrit, Aspartam und Co.
Sind Süßungsmittel eine gesunde Alternative zu Zucker?

gung von Süßungsmitteln be-
stätigen, es besteht aber noch
viel Forschungsbedarf.“
Beobachtungsstudien hät-

ten etwa gezeigt, dass Men-
schen, die über die Maßen
Süßstoffe konsumieren, häu-
figer übergewichtig sind und
Diabetes haben. „Hier gibt es
jedoch vermutlich eine um-
gekehrte Kausalität“, schil-
dert Stefan Kabisch. Heißt:
Nicht die Süßstoffe verur-
sachten die Krankheit, son-
dern Menschen mit Diabetes
versuchten den Diabetes in
Zaum zu halten, indem sie
anfangen Süßstoffe zu konsu-
mieren.
„Bei den Zuckeraustausch-

stoffen gibt es noch weniger
Forschung, aber es ist schon
klar, dass die Darmflora sich
umstellt“, sagt Stefan Ka-
bisch. Menschenmit Darmer-
krankungen wie Morbus
Crohn oder Reizdarm sollten
also vorsichtig sein.
Kabisch und Böttner schla-

gen vor, den eigenen Zucker-
konsum nachhaltig zu sen-
ken. Die gesündeste Lösung
ist damit also nicht, die Lust
auf Süßes durch Süßungsmit-
tel zu stillen – sondern sie
sich abzugewöhnen.
Hier ist Durchhaltevermö-

gen gefragt. Mal einige Tage
zu fasten, hilft auf Dauer
nicht weiter. „Das Bedürfnis,
Süßes essen zu wollen, muss
man sich langfristig abtrai-
nieren“, sagt Stefan Kabisch.
„Das istmachbar, nicht bei je-
dem und nicht immer gleich
stark, aber es geht.“ tmn

tauschstoffe weniger“, sagt
Stefan Kabisch. Welche der
Stoffe weniger schädlich oder
tatsächlich gesünder sind,
lasse sich mangels ausrei-
chender Forschung nicht sa-
gen.
Die Studienlage ist nicht

eindeutig, die Datenlage lü-
ckenhaft, viele Studien me-
thodisch nicht einwandfrei,
fassen die Experten zusam-
men. „Letztlich ist es eine Ab-
wägung und persönliche Ent-
scheidung, die jeder und jede
selbst treffen muss“, sagt Ka-
trin Böttner. „Die Mehrheit
der Studien konnte zwar kei-
ne Gesundheitsbeeinträchti-

sation (WHO) und die Deut-
sche Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) geben an, dass
man nichtmehr als zehn Pro-
zent der täglich benötigten
Kalorien in Form von Zucker
aufnehmen soll. Bei einem
Kalorienbedarf von 2000 kcal
wären das 50 Gramm Zucker.
Allerdings betrifft das nur

den freien Zucker. Also der,
der in Produkten oder natür-
licherweise in Honig, Frucht-
säften oder Sirup enthalten
ist. Zucker aus frischem Obst
zählt nicht dazu.
„Zucker ist eindeutig ge-

sundheitlich problematisch,
Süßstoffe und Zuckeraus-

fen es aber auch, jahrzehnte-
lang ohne ihn zu überleben.
Unser Körper ist allerdings
evolutionär darauf trainiert,
Zucker gerne zu essen und
große Mengen zu verwerten.
„Als sich dieses Programm
etabliert hat, gab es lange
Zeit keine Nahrung, deshalb
war es sinnvoll, Fettreserven
anzulegen“, sagt Kabisch.
Heute sieht das anders aus.
Aber unser Belohnungssys-
tem im Gehirn springt im-
mer noch bei jedem Zucker-
reiz neu an.
Eine „gesunde“ Menge Zu-

cker ist schwer festzulegen.
Die Weltgesundheitsorgani-

runter Erythrit (E 968), Sorbit
(E 420) oder Xylit (E 967).
Ihre Süßkraft liegt im Be-

reich von Zucker oder darun-
ter. Sie haben zwar Kalorien,
aber weniger als Zucker. Nur
Erythrit bildet hier eine Aus-
nahme, es hat nämlich keine
Kalorien. „Es wird im Darm
nicht von Bakterien zersetzt,
sondern vollständig resor-
biert und über den Urin aus-
geschieden“, sagt Stefan Ka-
bisch. „Beim Backen zum Bei-
spiel kann man Erythrit ge-
nauso verwenden wie Zu-
cker.“
Allerdings können Zucker-

austauschstoffe in großer
Menge Magen-Darm-Be-
schwerden wie Blähungen
oder Durchfall hervorrufen.
„Die individuelle Toleranz ist
unterschiedlich, das sollte
man wissen, weil man seine
Beschwerden eventuell gar
nicht darauf zurückführt“,
sagt Katrin Böttner.
Doch sind all diese Stoffe

eine gesündere Alternative
zu Zucker? Ganz von vorn:
Wer Bilanz über seinen Zu-
ckerkonsum zieht, muss
nicht nur den Industriezu-
cker einbeziehen, der Lebens-
mitteln zugesetzt wird. Ne-
ben Obst enthalten auch zum
Beispiel Honig oder Agaven-
dicksaft natürlicherweise
den süßen Stoff. „Das ist
ebenfalls flüssiger Zucker, ge-
sundheitlich also kaum an-
ders einzuordnen als der In-
dustriezucker“, sagt Kabisch.
Zucker ist zwar ein energie-

reicher Nährstoff, wir schaf-

Süßungsmittel: Das ist der
Oberbegriff, unter dem
sich sowohl Süßstoffe als
auch Zuckeraustauschstof-
fe versammeln. Was macht
sie jeweils aus – und kön-
nen sie eine gesündere Al-
ternative zu Zucker sein?

Süßstoffe sind hoch potent,
das heißt um ein Mehrfaches
süßer als Zucker. „Chemisch
gesehen sind sie eine bunte
Palette von Substanzen, un-
terschiedlich konstruiert und
verschieden in ihrer Wir-
kungsweise“, sagt Stefan Ka-
bisch von der Klinik für Endo-
krinologie und Stoffwechsel-
medizin an der Berliner Cha-
rité. Manche schmecken so-
gar bitter. Einige werden im
Darm aufgenommen, andere
wiederum nicht.
„Im Vergleich zu Zucker

haben Süßstoffe den Vorteil,
dass sie keine Karies verursa-
chen und keine Kalorien ha-
ben“, sagt Katrin Böttner von
der Verbraucherzentrale
Nordrhein-Westfalen. Zwölf
Süßstoffe sind derzeit in der
EU zugelassen, darunter Ace-
sulfam K (E 950), Aspartam (E
951), Cyclamat (E 952) oder
Saccharin (E 954) sowie Ste-
violglycoside aus Stevia (E
960a). Zuckeraustauschstoffe
hingegen sind Zuckeralkoho-
le. „Chemisch sind sie alle
ähnlich aufgebaut“, sagt Me-
diziner Kabisch. In der EU
sind derzeit acht Zuckeraus-
tauschstoffe zugelassen, da-

Was genau steckt drin? Süßungsmittel müssen auf der Zutatenliste gekennzeichnet wer-
den. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA-TMN

35110 Frankenau • Heidestraße 7 • Telefon 06455 310
E-Mail dachdecker-wanzel@t-online.de

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB

Ausführung der Abdichtungsarbeiten

Dach-,Wand- und
Abdichtungstechnik

Inh. Thomas Wanzel

Wir gratulieren zur Einweihung!

GEWERBEBAU AGRARBAU BEHÄLTERBAU STAHLBAU HAUSBAU

Holger Bärenfänger | 35083 Wetter-Mellnau

| 06423 5439828 | 0171 6792152

holger.baerenfaenger@wolfsystem.de

WIR BIETEN IHNEN DAS

Rundumpaket

Ihr Fachberater
WOLF System GmbH

94486 Osterhofen | Am Stadtwald 20 | Telefon 09932 37-0

www.wolfsystem.de

METALLHANDWERK
Geländer

Treppen
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Herzlichen Glückwunsch
zum Neubau!

Leserthema „Neubau Feuerwehrgerätehaus in Dainrode-Allendorf“
Bau-

Reportage Funktionelles neues Gebäude für die Feuerwehr
Offizielle Einweihung des Gerätehauses am kommenden Samstag

Anlagen geschaffen. Die Ein-
richtungsgegenstände wur-
den größtenteils aus den al-
ten Feuerwehrgerätehäusern
mitgenommen.
Bürgermeister Manuel Stei-

ner freut sich insbesondere
über das hohe Maß und die
vielen Stunden an Eigenleis-
tung, die von den Feuerwehr-
leuten und fleißigen Helfern
erbracht wurden. Beispiels-
weise wurden die Außenanla-
gen nahezu komplett in Ei-

rätehaus sollte funktionell
werden. Und das haben wir
erreicht“, so Pape.
Seit seiner Inbetriebnahme

im vergangenen Spätherbst
konnte das neue Feuerwehr-
gerätehaus schon mehrfach
genutzt werden - zu einem
ersten Einsatz Ende des Jah-
res und auch zur Herbst-
übung der Frankenauer Feu-
erwehren konnten die Akti-
ven schon vom neuen Stütz-
punkt ausrücken. Auch die
Jahreshauptversammlung al-
ler Frankenauer Wehren
fand schon im neuen Schu-
lungsraum des Gebäudes
statt. mjx

genleistung hergerichtet. Da-
rüber hinaus erfolgten die
Erdarbeiten für Rohre und
Fundamente mit den priva-
ten Maschinen der Feuer-
wehrangehörigen. „Das gro-
ße Engagement der Feuer-
wehrleute und die tolle Zu-
sammenarbeit sind nicht
hoch genug zu würdigen“, lo-
ben Steiner und Architekt
Hendrik Pape.
„Unter dem Strich hat alles

gut funktioniert“, sagt Archi-
tekt Pape. Auf der grünen
Wiese sei für die Feuerwehr
ein „pflegeleichtes Gebäude“
mit Stahlverkleidung ent-
standen. „Das Feuerwehrge-

wurden angelegt. In dem
neuen Feuerwehrgerätehaus
können nicht nur zwei Feuer-
wehrautos untergestellt wer-
den, darüber hinaus gibt es
auch einen 63 Quadratmeter
großen Schulungsraum, ei-
nen 32,5 Quadratmeter gro-
ßen Jugendraum und eine
acht Quadratmeter große
Teeküche. Zudem wurden
auch getrennte Umkleider-
äumlichkeiten für Männer
und Frauen sowie sanitäre

ten der Gäste und der offiziel-
len Schlüsselübergabe. An-
schließend steht ein buntes
Programm auf der Tagesord-
nung.
Die Feuerwehr wird nicht

nur ihr neues Domizil prä-
sentieren, sondern auch ihre
Feuerwehrautos. Bei der
Fahrzeugausstellung wollen
die Feuerwehrleute ihre Ar-
beit interessant und informa-
tiv vorstellen. Beim „Tag der
offenen Tür“ werden sich
auch das DRK und das THW
präsentieren, für die Kinder
wird es zudem eineHüpfburg
geben. AmAbend soll der Tag
dannmit einem gemütlichen
Beisammensein ausklingen.
„Das neue Feuerwehrgerä-

tehaus ist für uns ein Traum“,
freut sich neben Bürgermeis-
ter Manuel Steiner auch
Wehrführer Ralf Baumann
auf die Einweihung. Mit Kos-
ten inHöhe von rund 580.000
Euro ist auf dem 1256 Qua-
dratmeter großen Grund-
stück eine moderne, 13,5 Me-
ter breite und 20,5 Meter lan-
ge Stahlhalle entstanden.
Auch ausreichend Parkplätze

An strategisch günstiger Stel-
le auf der grünen Wiese am
Ortsrand von Allendorf/
Hardtberg und nur einen
kappen Kilometer entfernt
von Dainrode, hat die 2015
fusionierte Feuerwehr für die
beiden Orte ein neues Domi-
zil erhalten. Schon im De-
zember 2015 vom Franke-
nauer Stadtparlament be-
schlossen, soll das funkelna-
gelneue Feuerwehrgeräte-
haus nun am kommenden
Samstag, 3. Juni, ab 13 Uhr
mit einer Feier offiziell einge-
weiht werden. Baubeginn
war 2017, die Fertigstellung
nach mehr als vierjähriger
Bauzeit im November 2022.
Seitdem nutzen die ehren-
amtlichen Feuerwehrleute
die neuen Räumlichkeiten
mit Hand und Herz bereits
tagtäglich für die Sicherheit
ihrer Mitmenschen. Die Feu-
erwehr Allendorf/Hardtberg
und Dainrode hat derzeit 32
Aktive.
Der offizielle Teil der Ein-

weihung startet bereits am
Samstagmittag mit einem
kleinen Festaktmit Grußwor-

Neues Domizil: Am Ortsrand von Allendorf/Hardtberg wurde
das neue Feuerwehrgerätehaus für die fusionierte Feuer-
wehr Allendorf/Hardtberg und Dainrode gebaut.


